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Nationalfeiertag  unb Allerfeelen
Es ist  ein  Zufiall,  &aß Natiorbalfeiertag  uoti  Allerheiligen

zeit)ich  so nahe Topisammen liegen.  Gar nicht  zufällig  jedoch
haberb sie Gemefösames,  das yielileicht  in der dberiten  Sffiiichte
nicht  sicht4:iar  wirld.  Hier  der  patriotiische  Tag  mit  Musiik,
Fainen,  Feiern,  Reden  von  Nation,  Volik  und Treue  -  Jort
Kirföen'glocken  ucd  stilles  TotengeJernken  am  friedliclisten
Ort  :der Stadt,  des Donfes:  dem Friadhof.

Das Gemeinsame  dieser  Tage  wird  jsdofö  soEort  augenfällig+
w6nn  wir  zu Alleriheiligen  vor  die Kriegenderbkrruäler  treten
oder  'unis in :die Gedanlke.n  jene'r M'übter  urbd Väter  versetzen,
die sich gerade  in :dliesen T'agen  wieder  fra:gen,  wie  wt'hli  ffir
Sohn jet'zt  3m Lföerb  sbiiixle,  wa's er wolM alles öegonnen  unid
vollendet  hätte,  wenn  ider Krieg  ilhn iiicfüt  iget%Stet Mtte.  Oder
wenin  wir  versutföer»  un's vorzustellen,  was  ein'e junge  Frau
mit  kleinen  Kin.dern  empfurffden  hat bei d'er Niachricht  vom
,,Heldentoid"  it.res  Mannes.

Hat  nicht  aua'i  der Waihinsirin  de'r Weltkriege  mit  Miusiik,
Fahnien und  großein  Reden  V04  VoLk  unid Tüeue  'hegonnen?

Das'soll  keine Fondenur»g  nach Albschaffung  des NationaI-
feiertages  sein, .soM sich vieAer  gegen Fahnen,  Reden  rboch An-
gelüburbgen  richt.en.  Etwas  je&odi  sollen  idiese.kurzen  Gedan-
ken mit  'bewipken  'helfen  -  aaß wir  die yielen  Toten  nich«
vergessen,  welch.e  .die faschistisd'ie  National-Orgie  fiord!erte.
Wir  düffen  nie vergessen,  daf.  mit  Volk  uriid  Nat.ion  im
Laufe  ider Geschichte  auf Kosten  'von Mi.llionen  Mensd'ien  zy-
nisch Sföindluider  .geirieiber»  wurde.

Wir  dürfen  ruhig  ein gesunidhs Mißtrauen  geigen'iiber allem
aMzu Nationa4en,  Vaterlä.ndisföen,  gegeniiber  allzuviel  Fahne
unid zu großen  Reden  von  Tr.eue unid Liehe  bewahren,  o'hne
deghal:b schleclitere  Osterrei*er  zu sei.n.

Und  wir  sollten  yielleiföt  arn  Nationalfeiertag  ein  biß-
chen  an  Allerseelen  .unid zu Al.lerseelen  ein bißchen  ai'i  den
NationaThfeiertag  denken.  O.P.

I  *l  I  I  @
 *  I

Im November  beginnt  die-107.  Österreichische  Klassenlotterie.
Als  Servicestelle  besorgen  wir  Ihnen  die Lose  und bieten Ihnen  eine  kostenlose,

verläßliche  und diskrete  Abwicklung.
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Die  Speckfreundsghüft

ixach"Tü:ül  kam,  yer'säumte  sie nicbt,  iden

Speck geiladzt.

Es' var  in :den ffThnge.rj"h.ren rb-adx öem
Kyieg.  Mein  Freund, föer Pfaffar von M.
tiatt'e  miio bei füner@ Beiufö- ein p'rachtwülle
Stück  rotieißen,Baut'r'nspieck  'an idiq.Taschie
geste5:1ot. Es war noch u'n(bieijhrt, als bald

Wi'r  Iiynsibrucker  bei- mir ar&reut'ten. ,,Was

gs:hrl'yeobnenFyaii'zDaWbei1saeurC1i1stt.. sllhier SOa,asa'üer""etwb'ae=s

Sträulben,  arygeoot'etx.  Nuin hagaö es sich,
daß: an jenem  Tag: auch mein,f5reurbd,. Jeir
Pfarrer,'  das gl.eicfüe Ziöl lia€ten. Bei eine:r
Rasc iholbte er dje öieideii ein uni& hörte.'.sie
eines der &amals te)iielbte.n Beke'nnt'naslieder
sin:gen.' S9 lcamen sie gleic% ins Geisprfl6h u.

Drolben  guf.dem  G.ijfel !hieltan dtie Direi. zu-
samunen  Ra:st  'Thrud ' pack;en' ihre Vorräte

hefüichai»:Speck  aris ihrem Ru'cks:ack zoge,p.
I'as  stliiCh kam ihm so uixheimlich belkan.nrt
vfü.  Nun'holte  aauch er seThnen Viorr;'t: heirI-
au's uind'siehe,diie  füfü&en Stiicfü paßten ge-

Wal<jfriedhof 'a.uf der Plunie in St. An;on

Wie  es Ir-üher  w-ar

den

Die  Tschirgant-Spatzen

spielen  für  den

Ball  der  PostÖparkasse

1Ö: 1978-, ulm 20 Uhr im H.otel Sionne,
LanJeck  'stati'inderjderi  ,,BA'L!L  der PO'ST-
SPARKAS:SiE'.'  recht hehzlifö.=.eirp.  Fiür

platte  .bestens  bekamiten uad belie'biten
,,Tschiiigant-Spatzen

Die  Einlaidiunigen  zium freien Eintritt sina in
Ituafö  Postämter.n  erRä1f1i4, Sch6ne Geld-

reföe sifüd bei1iw,-,PSK7Quiz"  zu-gewirjrben:
:f'ruf I:hreh  Besuch-  freut sich Ilhre Pofötspar-
lri  Q.Ifü

Dei  Prozessioniweg  um die
eia«<e-füiehtlrako

Kreuzbühel-



27. Ok'tobt.r'1  97B G e m e i n'd e b I aal t Nr. 43

Grockenweihe  am Kirchweihsonntag
föa-Schönwies-Obsaurs

Zuiin  AibscM«ß  -der Renoyieruingsaßbbi €er; . ei'qe Biibel  an -aie Kirchenwani& m'al-effi ließen.

Kirchweii0sonn'tag,..ei.'pe, neue' G o-dke gB: wKh.r.end.-der Pestzeit Hatben, gebe:n noa»

ziplii'  un.d Gott giibt' eu4h"Seinen.Soger» un.dag Maria%HIhren -Schutz: ' - :'-  .  '
Dep  Anstoß 7ur  .Afrschaf.fiunig, dieser

Volkshochschule  Ländeck

Arn  Mittwoch.  8-. Noivemlber  1978.  um
20 Uhr,  yeranstaltet-.die  VHS  Lan'deok  'im
'Mufüksaal.des  'Gy,mniasiiums  Laideck  eiine
D'ichtei:lesung  mit  Luisä  Henzin:gier.  Titel

getragen'  yepden  heiter'e  'un'a ibesimnl.iche,
auch ze'it'kiritische  Gedacföte.'Es  liest'  die

sor'gt  die Jue:rh-(Jtrl-Gr'upye.  Eiritritt.s'ka-rten

Abei'i'dlkasse.

'112in,de,e-

(Mtion

B=umwoll-Tetra  Wiideln  65x65 cm slaH 20,- S 14,-'
besle  üualilöl   "  8üx8C1 cm Sl(!ll  28,- S 18i-

Wir  zeigen  Ihnen  gerne  unsere grof5e Aus'wÖhl an
schöner  Bab;-und  Kinderbeklei'dung.

Ihr

TextilhausAUER
Landeck

Drtspfatrers  ]o(se'i Maaß ziHlebriert  wurde+

ari.a  Jer  Gottesmutter  statt.  Zu  diie'ser
1tenen  Glockenweiihe  an.  einem  Kirföiweili-

'est  rüdcten  Jie'  Musikkapelile.  und  ' die
3chützen  «us,, Viele  Gluuhige von  Oibsaurs,
cfüön.wies  bn&  von  'ausw;ärts  sinid'zu  diesam
estgottesdiensi  erscThienen.  Bei  der  A.nspra-

t6nnta1'vor  dieser'altö)irwiiraii.g.ön Kirche

inig4ffig,  betraföte, das ffim i;xit  4einen vie-
en I31eirub.iMern sage, -daß d'ie A-ltein vor

tesdienst  +o:n Obsaürs  und  :üo.m Tal.  herauf
eirufan.de'n.  Im  kle'inei'  ErisJhof  warteten
stapelweise  dic  Leicien  der  an  dier  Pest
Veristoffiiben.eri  arif  aie BeeraAgung.

Und  mitteni  in  diese  liarte  Zeit  scfüaffte
man  für  die  damalige  Pfari'kirche  vpn
Sfööriiwies  in  aObsaurp  eine  Glock.e  gn, .d.ie
lieute  noch im  alten  Röniertuiim  oiberihalb
der  Kir*e  gefüritet  wipd..  Nun  klingt  sie
z'usammen  mit  eirier  zweiten  uiid  der.neuen
Glockie,  die zu  Ehren  dei' Göttesmutter-  auf
den  Namqn  Maria  gewei.ht  wuride,  hinaus'.
in's Tal,mit  deim Ruf  ,,Haltet  treiu zu Gott'
und  zuin  hl. Glari:ben  -  halitet  Arbeitatis-

Das Schwarze Kr@uz braqcht

'Zur Friedhofsammlung  4978

In Tiüol-  siirpd in.sgesamt'  die Gr;iiber-  von
ruiid  1O.qOO Krieigstoten  mit  einer,  Beleg-
41nche yon  aber  jl.OOO 'm2 zu beireuen.  Die
Lani&esges*äftsisv1le  Tirol  ides Osterreiälii-
scheri  ScThwarzen  Kreuzes  hat ' dxbei  - &ie

Ha.uptlast ziu tragen.und'sö.große  Au%aben
zu beyfüigen.

gfüberanlpgen sirfö  nicht  üur  viele  'Mi €ar-
beiter  erföiiaerlich, soi'iidern  aqch  :bedeuter»de
finan:zielIq  Mittel  notwen:diig.  Ein  Teil  iaie-
ser  Mittel  sorl aurch  die  '#on  der  Tirolep
Lamlesregierung  geneh'migte  Frisdihofsai'im-
luing  zu Allerheiligen  und  Allerseelen  au.fige

Das  Schwarze  Kreuz  ):iittet  daJier  alle
Mitibüriger, bei den %suchen ilhrer boten  An

VergeSSeni. M%e jeider Friaahoifüsbösucher den
Frauen, Märbnrn  und- Jugen.&lichen, d3e sich

'fte  als Sammler  zur  Verfü:gung.  sitellei»,  durch
ipn  ein,e §pei»de.mitheifen,  daß idas Sckw@rze
.d.ie Kreuiz  das notwen.di'ge  Er"ge'bhiö  der Friad-
alb liofsamimluixg 1978 erhoffen 'kann. "3rbrle't
siö  Sioeixder  hilJt  mit.  das da.uernde  Ruherecht

xen  unserer  Kriegstoten,  zu siföern  ibizd dazu,  das
auf  Min.deste,  wa's wir  dein Kriegstoten  schuliden
aus'.  -  ein gippfleigtcs  Gi"ab.  Ositerr.  Sffiwar-
ott'  zes Kreiu:z,  LandesgesthMtssteLle  Tiiol,
is-  Innsibru'ck;  Hayd;nplatz  57II.

-Zu  ALLERHEILIGEN

- Blumen und Ge-binde auf  jedes Grab a-l
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Resolution  der Pfadfindergruppe
Landeck:  Nein  zu Zwentendorf

Die  Entsc)reiidiung  für  oTher 'igegen dfö Ini-

etrieönae  des ersten  Abomlkr'afbwerkes

n. Oföterreiffi  steht  unmittellbar'bevor.  Die
Yad'f',irhder  'stellen  si*  :d:azu .die grunfüegen-

le Fr.age:  Kann  die'friedlicfüe  Nutizuryg  idler

<e.rüenergie  dem  Woöle  &er  Menschen
lisnen?   ,

-Eine  J»eträdfüi*e  Anzahl  verar;twor-

umgsvoller  Wisffi'ens'chaftler  und Politlker

irpd sich idarin  einig:  Noch  nie war  di.e ATh-

ven4ung  einer Tefönik dermaßen proö4e-
natföch uni& zulvunftsentsd'ieiden.d  'Rir  die
Aensche'n &ieses Larrdes,  wie  es nun  mit  der
nög)icherweKsen  'bevoiisteherb&en  InLietrieb-

iah.me des AKWs  Zwenteodorf  der Fall  ist.

lei der Abst.ia'iimuirhg  am 5. Noven'nfür  gsht

's 'nämlich  in erst:er Linie  auch um.eine  Ent-

cheid:ung  ijber  eUhische und  soiziale Werte,

lie je  nach Ab'stimmurngserigeöriis  die Terr-

lenz der kommernden  Epoche  vopzeichnen.

:;rundisäüzli*  muß dabei dem Recht  auf

.cben  und arugem.esserpe L6ensibedingungen

inserer  ui»d nachkom.men.der  Gerterationen

:indeutig  Vorrang  gegeben  werden.  Denn

{ieses Recht  ibildet  jenen Griundwen,  ohne

lien. alle anderen.  Werte  ih.ren Sinn verlie-

'en wüüden.

D.aß tjas  AKV'-Zwenterbdorf  unter  iden

Hegenwärti'gerb  technisföen unid wirtscfü;tft-
lich:en  Voraussetizurngen  niföt  in  Betfie'b

;Sh'en kann,  ahne daibei ethisföe  und  sozfüle

Srun&wieffite  z'u verletzen,  haöen  aneükarinte

Heößziner,  Biologen,  Wirtsföitgwissen-

ichaftler  iurbd Tlieologen  na*:gewiesen.

",Dassetbe  gilt  n.abiirlich.aiudi  fiir  alle  an-

:leren  AKWs  in. aller'  Welt).

Wi:ssenschaftler  wannen  also  vor  einer

[.nibetrie;brba'ffi'ie  Zwentendois,  weil  sie ge-

iicbierte  Daten  ffür  den  Nachveis  ider  Ge-

Eäirlicfükeit  vorlegen  könnien.  Doch auch

der Noiwa)b'iiriger,  idan  häufig.  zu Unrecht

mai'gelnde  Logik  urhd Unwisseniheit  vorge-

worfen  wird.  1canin wah.rscheinlich  viel  bes

sör zw-ischen  igut un.d schleföt  untenscheiden,

als  dies  ein.en'i Kermechniker  oder  einem

Arbgestellten  eines E-'Werkes m%lich  ist.  Ein
ewicht,iger  Fa:ktor,  ider  die -Enüscheiiduing

maß'geblich  beeinfl'uß't,  ist zweifellos  die un-

iiberschaubar  giewopdene  Aiompropag-arnda

gewor.den:  die gewaltjge  Flut  von  (Fehl)In-

foümationeix  aller  Art,  mit  der eine gewis-

senlose Atolobiby  und eine.davon  abhän-

gige  Regierung  .das Lan.d ii'b.erschwammen.

Naüürlich  wind es auch den  PfaJin,dlern

nicht  gelingen,  .den herrscheniden  Venblen-

nigsziusamn'itenlhanig  von  'heiute auf  morgen

zu.durchbrechen. Jedenfalls begriinden wir
mit  folgerbden  eirrfaföen  Argumenteru,  war

uim  wir  gegen  eirbe  IrJbetrie!bnahme  des

AtomikraFtwerkes  Zwenterbdorf  sin.d

1. Die  ..Hanlaord  St'udie"  hat zw.eifels-

frei  erwiesen,  idaß  nitxlrige  ra'dioaktive

Stra'hlen.düsen  bedeuterbd  gefährlicher  sind,

als bisfüer arbgerjoen.  Die Eiikrarrk:ungien

n Leukämie  unid Krabs  urföi der alDgem.eine

'Verlust  fö Lebenis-  unid Widerstanidsikraft

.sinid bei Mertschen.  die solchen ..erlauibten"

StraHlendosen  ausgesetzt  sind,  um ein Visl-

Faches höher  als uriprüniglich  eriwartet.

2. 'Die  Störurbgen  ibei Atomikraftwerkec

durd'i  tedinisches  und  imenschlidies  Gebne-

föen ihäufen  'sich zuseheruds.  Allein  in idier

BRD gait+ es im Juni dieses Jaihres inner'hanb
'von 40 Tagen  :drei erste  Pannein.  (Bruns-

biittel  hät:te  z.u einer  Katastropaie  werden

3, Die  Europäische  Wirtsföafts'kommissiorr

der Vereintan  N.ationen  hat  :heuer ein Do-

ku.ment  yeföFfentlicht,  in,&ern  erkfüt  wföd,

daß ,,das  l'robIem  der Iangfristigen  Laige-

;ß  S Ayik D(;'lVE
vr»vbst5itket

ir  pt@sa3atK1wi

4Qr di@ ylJ-

hh  Jakte.
i

runtg  (Endlagerung)  von  hoch ra.dioaktiven

Abfällien  noffi  keine  Lösung  gefün.den  hat,

die von  -wirbschaftliche'n,  pc- litischen,  techni-

schen und UmweItstan.dpcnikten  aus ein-

cleutig  beFriedigenid  erscheint.

der Weg  zu.m Atomstaat  ein Weig zum  Po-

lizeistaat  ist.  hat  sich'schon  mahrfach-be-

stätigt:  Amerikaniische  und eniglisföe  Atom-

anlagen  unltll Atomtrarispor;e  wer.den  unter

bewaffifneten  Scfüutz. sestefü  und das Per-

sonal  wipd  Strenlg  ijberwacht.  In.der  aemo

kratisd'ien  Schweiz  rniiiss,fö  -id.ie Anigestellten

ü:ber ihre  Freizeit  (i5 Bufö  fiifören.  Urbd daß

in  der  Fol.ge  poli.zeistaadich.e  Methoderi

nicht  nur  zum  Schutz  von  AKWs  eimgeRjhrt

werden.  ist  in  der BRD  berefös  zur tra

rigen  Gewohniheit  gewonden  (siehe  Radi-

kalenerlaß,  illegale  Tutigkeiten  des Ver-

fass.ungsschuüzes,  Mißacfütung  der  Daten-

schutz'gesetze,  etc.

5. Die  Atomindu.strie  wird  von  multi-

rhationalen  Konzernen  beherrs'cht.  Somit

kann  von  eiiner  (en.ehgie)wirtsd'iaFo&beri

Unmb:Mi»gigkeit  mit  dem  AK'X7-Zwenten-

dorE keine  Rede  sein  (A+ußenabhän.gigkeit

Osterreichs  vom  Ur.animarkt.  voi  der End-

la'geru'ng  des Atomanfüls  in  einem anderen

Staat  und vom  techinföchen know-iow)

6, Die  ungerechte  Eindcommensvenei)urug

in Oste'rreich  wiir'de  dur.ch Atomstrom  no'ch

uagere*ter,  weil  sie dadurch  ein paar  Kon

zerne  unid Großibetriebe  jene  ExtraproFite

a:neig.nen körnnen,  die sie durch  weitere  Ar-

beitsplatzeinsparur4gen  enhalten.  Daß a4so

durch  Atornkraftwerke  nicht  Adbieitspfü'ze

giesichert  wonden  können,  sonidern  daß viel-

mehr  die  Anbeitsfösiig;keit  verschärft  wird,

ist  ein.sidütig  genit%' (siehe Aiibeitslosen-
quote  im EG-iRaum)

7. Atomstrom  wiürde  vermutli*  weiier-

hin  ein  steigan&es  Sozialpradiukit  un& eine

veranehrte  Gütenpradulktio.rp  gewährleisten.

rechter  wird.  hls sie ohnehin  s*on  ist una

daß ein  Mehr-  an  Lebens«tarbdart  Für  ein

paar  E}iten  gleichzeitig  ein Weniger  an Le-

bensqualifü  für  alle  bedeutet.

Die  Pfaid%airuder eük'füren  sid'i  hiemit  soli-

daffiisch mit  allen  AKW-Gegnern  und  ruEen

auf,  die  .dertoikratische  Möglicfükeit  föer

VolksaTostiurng  am  5. Novemlber  zu

nützenl  Wir  sagen JA zuim Fortschritt, da-
har NEIN.zum  AKW-"wentendofü

Alles  Vollendete  wird  angeslaunt,  alles
Wevdende  unferschätxt,

Das Mitlagessen  bringl  die  eine  t4ä1fte

der  Menschheit  urnl  Das Durcharbeilen

die  andere.,,

Wir  wollen  dte  Vermenschlichung  des

Staates  und  nicht  idie Versfaaflichung

des  Menschen.

Wo  Friede  herrscht,  sagf  man  am

Kongo,  wird  das  ffesser  zum  Rasieren
«ükiia;ipla
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30 Jahre  Volkstumsgruppe  S t.Anton-
Grefl  Staffler:  30 Jahre  nie  gefehlt

Im  ,f'amilieneigenen"  Hotel  ,,St. Antoner
Hof"  -  Tochter  Margivh,  'verdhelichte
Raflfl,  fiihrt  es mit  iihrem  Mann  (föinther -
fanid am 16. (ktolber  ei.ne Feier  aus Anlaß
des :%iOijährigen Bestanidies der StaFfler-Gpup-
pestat't.  Sepp  Staftfler  kon.nte  eine Reihe
prominei'iter  Gäste  'begrüßen:  B'iirgermeister
Herbert  Spreniger,  Rudi  Matt,  Sep.p Fah'r-
Il:ej:+  I(arl  Scltraryz,  Franz Fahrner, Eriirr
Ciinarolli  un.d als primu's  inter  pares  Kam-
'n'iersäniger  Ruid:olf  .Schock mit  Gattin  Gi-
selta.

Einst  itm Mai  -  im Mai  1949  genau

begaryn Sepp Staffler  -  er und  seine-'Frau.
Gretl  sind gebiiirtige  Südtiroler  -'- mit  sei-
nen  volkstümliclien  Auflfüh.ivngen  in ver-
scliiod'enen  Hmels  in St. Anton  urbd Lech.
Der  Englän.derstrorn  in den 5'Oer- und 60er-
Jahren war ider gegebene Aufwirnd. Weit
füber  10'O Auftritte  gfö es pro Jahr,in  St.
Anton.und  U.mgelbung.

Jeidoch auch i&as Auslan.d wiurde nicht
vernachlässigt:  1952  waren  die Folkloristen
von'i  Arl:berg  5 Tage  in Lonfüon  unJ  zwei
Monate  in iden USA;  1953,  54 unid 55 er-
Freute  man  die Gäste -  daru.nter  so be-

Foto Perktold

Die  örupoe  um Sepp  und Grefl Slaffler mit Karnmersänger Rudolf Schock u.
Gemahlin  Gise«a.

Das Apporfferen

Eiiziehurbg  ist das Wecken  'von Fähigkei-
ten, sagt ein alter  Erfü)'iruinigssatz,  und bei
Tieren  ist  das nicht  anid'ers. Daß ein klu-
ger  Hund  von N.atur  aus begabt  ist, wer
wollte  das )ezwei.feln?  Hinzu  komimat, daß
iifüm die  Förderung  seines  Talents  selbst
am  meisten  Freu.de  macht.  Zum  Beispiel
die  iim  anigeborene  Fähig'keit,  veföorgene
Dinge  aufzusp'üren  unid  davoixutragen.-
Dieses  ,,Beutemachen"  ist  eiri  urwüchsii:ger
Trielb,  den  man'  nur  ain  wenig  zu lenien
braricht,  um  da.s Appoirtieren  daraus  z.u
entwickeln,  das dem Hund  -  auch wenn
es sich nach gewissen  ,,Spielregeln"  vol.lzieit
-  genausoviel  Freude  nxacht.  '

Sie weriden  es oft  selibst erleben,  daß der
Hund  wus eigenem  Amrieö  gewissepma'ßen

fre.rdestrahlend  mit  irga+i.deinem  Gagen-
stai»d im  Ma'ul  herangebraust  koimmt  und
i.hn dann  AneAenuung  heischen,d Z'tl Fiißon
seines  Herrn  niederlegt.  (Wo'bei  n'ian noch
'von  Gliick  sagen kann,  wenn  es nicht  die
,,Atyendpost"  aus Nachbars  Briefkasten  oid,
ein  FvßaiLitreter  der näheren  Umgdbuing  ist.)

Machen  Sie  aus dem anfängliiföen  Spaß
ein  kleines  Spiel mit  festen  Regeln.. Einen
sogenannten  kleinen  Apportierbock  können
Sie im Facfühandel  kauifen.  Mit  Liebe,  Ge-
dulJ  und anerkenneruden  Worten  bhingen
Sie den Hunid  -  meist  sehr schnell  -  so-
weit,  daß er den Bock  aufnimmt  utbd xuf
K'o+min"ianJo  wieder  Fallenläßt.

Wird  der  Apportierbod<  das erste Mal
geworfen,  dann  wiiid  der H.u:nid seine ,,Beu-
te" zunächst  einmal  foiir sich behäföen  wol-
len.  Man  muß sie föm förmliich  abschmei-
cheln und darf  keinestFalls  Strernge öder  gar
Gewalt  anwenden.  Sehr  balid  wiüd  der
H'ünJ  begreifen,  wie  fföJ'ili*  solch  ein
Spiel  sein kanai,  auch wenn  man  sich an die

kannte,  wie Onassis  un& Niarchos  -  in St.
Morim  un,d Zermata  1956 trat  die Gruppe
füi'  einer  zweimonatigen  Belgientournee  bei
72 Auiftritten  vor'üToer  43.000  Leuten  auf;
1958 foligtö  eine zweite  Bel'gientournee  mit  
71 Vorstelluiygen.  Die  ersten Sdiallplatten
gab. es 1959:  ,,Sonne  am  Arl'ber.g"  urbd
,,Souvernir  vom  ArDberg".  Der  :g.ute Ver-  
kxufserfolg  brachte  1965 die SiiJberneScha'll-
platte  voi';  Polydor.  Mit  ,,Hiittenzauiber  in 
St. Anton  a. A."  wurde  1967  die erste LP'
heravsge'bra*t.  1971  gdb es die  GoLdenea
Sclyallplatte n3it Eldelweiß. Die izweite LP
folgte 1972.,%X7eiihnacht in denAlpen"  (LP)
e.ntstan.d l974.  Mit  dem  deutschen  Sport-,
moderator  Harry  Valerien  wu.rde  1976  ein,'
Film  fiir  dais Zweite  Deutsclie  Fernselheru
geidreht,  rlcr die Tätigkeit  Sepp Sta.ffilers  als'
Sch.ilehrer  iun.d Leiter  eiiier  Volikstumsgiiup-
pe  z.uim Inlha]t  hatte.  Heuer  wurden  im:
April  drei I,angspielplatten  au%enomnieix.

In den 30 Ja:hren bilJetete Sepp Staffler
iiöer  50 Mitglieder  aus. Er schätzt,.daß  die-
se in 3.000  Tiroler  Altierbden.'vor  ca. 5'00.000:
Z.usehern  aufgetreteix  sind.  S.ein treuestes

Mitglieid ist Frau Gretl, die in den 30 Jali-i
ren  nie fshilte,  wie  Sepp  StafFler  bei der.
Ehrung  langjährjger  Mfögliader  stoliz  ver-
kiiindeten  konnte.  Ausgezeichnet  wurden
außerdem noch Werner Nußibaum.er (25 .J-))'
Tochter  Margith  Raffl  und Oswald  Hfüb-
lirrg (2C) J.) asowie Rudi Jiuen, AJbert Falch

. urb& Hetmann Gschwarrdtne'r (10 J.).

In ein.em kur.zen  Prograrnm  gaib die Gruip
pe  eine  Kostpüoibe  i;hres  Könnens.  Den
Glanzpunikt  setzte  Kammersföger  Rudolf
Sdiock  mit  eföigen  Liadern.

Die ,,goldenen" Jahre des Frerod'enver-
keihrs  scheinen ftir  den Moment  vonbei  zu
sein  -  der  Stafifler-Gruppe,  dem  agilen
,,Papa"  Sepp un.d seiiner chiarmanten  ,,Mut
ti"  Gretl  wiinsd'ien  wir  noch manche  ,,Gol-
dene".  O.P.

Re.geln  hWlt.  Es stärkt  ,seirb  SeDfütbewußt-
sein, daß auch fiir  Tiere  orffenöar  eine häu'
fiig 'verkannte  Bedeutung  hesitzt,
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Ein'ueiab5cbiedeter'ISoldat  bitttb  um

Pension

AllerdurcMauchtigster-  König!

'ALlerznädigster König und Herr!

Mit  dM't  innigstert  Vemauen  auf Eüer
.Königl.  Majestat:aHerböcb;te  GAade  und

Htdd,"tuagt  ein aLter kranher  Mann,  sicb
ebrfurcbtsvoll  Allerb'öcbstdero erbabenem'
Tbrone  zu naben.  ' -

, Naäbdeffi icb eirz und. zrnarxzi'g Jahr'e
in  .dem.  vaterUndiscben  He.ere, ,:mletzt

'im :N', N. Rezimänte, als SoLdat 4edient
batte,  wuide  icb.rtacb  dem-Frie'den'tR5n

-,  bei der Verminderun3des  stebenden
Heeres,-  ent1'asse7z. Obgleicb  rrnit '!X'undm,

deri,  ebrenvolLen  Zeugnissen  'rrxeiües

Kampfes gegeW 'den,Feind, bedeckt, er-'
bielt-icb  docb heine  hwaÜden-'!JVobItbat,

"tbieil iöb darnaLs nocb yüstig'  urid  gesund

wrü,  und"es,'ist  rriir  au6b bisber zelun=
gen,  - mi'tb als Tagelöbner  zu'  errtabren.

S;eit einem. Jahr aber tr4t  mi7 dem ber-
ctnnabenden  Alter  KrärdelicMeeit  urtd  Gö--.

bre'chlicMeii-:des  Kö,rpers'ein,'  urtd:icb

bin:jetzt völlig 'unfi4ig, fernerbin.durcb
meiner Hanae Arbeit  mir  den Unterhalt
zu brrtneybert,  .

Ias  alleruntertbanigst  heige%e
Zeugniß des Magistrats,zu  N. N. be,-
üeiset nicbt nurmeine  Unfabigkeit  zur
Arhei3 sonde'rö aucb meine stets tadel-
ioÄe Auffiibrury,;  irx diese#.Bewußtsein
wage -icb Euer Köni5,,l. Majestat um aie
huldvolle  Verleihung  einer  jahrlicbep.

Pelzsiört alleruntertbarzigst, nnzufiebert.

- Geruben 'Eure-.Kr6nig1: Majesta3 die
nocb. übrifien letzten T  age meirzes Lebe;zs'
vor  Hunger  und  Elend  zu', scbützen  ünd

einen a-1te7t.Krie5:er zu begliicken, der
v6l1 !)aük'ind'  tiefer Ebrfurcbt  erstirbt,

Euer  Königl.  hfajestat
-allerunterthanigster  N. N.

Gedenkstein  für
die

Ortl  Kämpfer-  er
1915  - 1918  -

 Rürzliqb fartd r'ma2'.760 m boben Stilfser=
jocb.für.die  Gefal[enen"im  Gebiet'.Ortler-
Ce=ueda&-Stilfserjocb :'die EntMllünz  .un-d
Ein'tneihuny,, ei;7es Gede;qÄesteines sta'tt.

Einer  IOiüzttive  des ebemaligänKais.er-

sch4tze4auptmannesStremitzer,  Lienz,"aus
deh.jabre  1972 folgertd,gelang  es rutn  aem
Obffian%.  der Vereinigung  der Alpini,  Dr.

Trevisarz, Merart,  ein Derdemal zu  erricb-

ten, ,das jn Stein güneißelt folgende In-
scbrift in aeuts*er  und italieniscber Spracbe
tragt: ,,Krie5r jn Fels und Eis 1915-218
StiLfserjocb. Zum Gedenken an.die italieni-
scben Kamf;fer  und jener der altin  österr.-
ungarischen Armee, .die für ihr Faterland

g' efDa(elrenFes'i"erdl4bnten' starke  Abor'dmt'ngen

.der Alpini  und  österreicbiscberseits  Veitre-

.tungen des  Milit;irkommartdos:  Titol,  des

Kaiseri«hützen, urtd Kame7adscbaftsbundes
',LaMede md I;nst, der G6irffisjager, der
Scbiitzerdeompanie  von  Wilten  und  Igls  u.

eine zrößere' Anzabl'Sqbifabrer,..die.  Teil-
nehmer,an einem  inteinatiörtalerz-Scbiwett

bewerb  'rnaren;  teit.  "  , a "
?Jacb dör Segnurtg'des  DenlemctLes spra-

.cben Corpsgeneral' GariboU5Padua,.Oberst-
leutünt  Ebrl,. In.nsbrucb,'  uM  LaMesob-

'ma.nn des'Tiro1;'r  Kamerttdscb4tsburtdes
RQ,,.-Rat  Haidl  Worte  des'Gedenh;m  ver-

bunden ffiit dem Appell,  siets-füt.diffi  Ver-
' standigurtg  dei  Völker  zu -arbeiten  ,und so

Ectusüirze für: den Frieden zu se-tzen,

tuS Natör und Tet,hnik - Geysire-'Dampfmasdiinend0rNatur/.
In Islanid,  Neu.seefürxl.uni&  Ngr,damerjka

liden die Geysire  ein belieibtes  T!ouristeni-
:l. Mächtige  Heißwäissel:-  uinJ-Damipfsäu-

'l: steigen  in ragelmä'ßigen  Ab'stäiJden  30

i  60 Meter  hoch. Diese reizvolle  Natur-

schieinur'ng läßt  sich sdhr einifach  er'kfüen.

e Temperatur,  hei der Wasser  v:er&aimp.ft,

uimio  hölier,  je.gfößer  der Druck  ist, der

auif föem Wasser  lastet.  Der'  Geysir  i,st' eine'

Quelle  ijber  sehr heißem,  meist  'v'ulkanischen

Gestein.  Die  iiber  der Quelle  liegeide,  1IOClI

uniteFiiidische  Wassers*ufü  ütt  auf  tlen. Quel-

l'enigrund  einen. erhelblichen  Dfück  aus. Die

Dainißflbildui'bg  erfolgt idahe.r erst bei hö'he-
rer  Temperatur'.  Daffin  jedoch wird  die

Wassers*ule  n'ach oben herausg;edriickt.  Das'-

restliche  Wassar  is.t eiitlastet'  und verwan-

de4t sich nunmehr  ibei dar ffied.rigerqn  Teni

fließen unid e):neut a4igdheizt werden. Im
Labor  läßt  sich der Versiuch  mit  ei.ixe;m Glas-

efuß,  wie  iini Biild  gez,eiigt, nachalhmen.
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Franz  Schiferer  90 Jahre

Im  Hause  .des .B'üngenmeisters  Roibert

Schif'erer  ga:b es arii18;  0'kt6ber  eine kleiine

Feier.  Anla'ß  hiefiir  war.jedoch  nicht  etwa

der  Bia'ubegiinn  ider. Toba&ill.eir  Lan;dess;raße,

si:inidern  ein vö11iig-unpoIitiffcher:VaterFranz

ScMferer  feierte  die  Volleffid'ung-  seines ' 90.

. Le:fünsjahres.  '

Dei'  riistige  Mann  -[  man pntdeckte  ihn

heuer  noch auif.dem  Kirschlbaum  beim  Kir-

schenpfliicken  --  wurde  1888.in  Giiggl  ge-

bore:'n. 17 Sommer.anbeitete'er  aJ  deir.Alm,

in  Tq.badill  tiefütigte  er  sich neben  sein:er

Landwirtächa.ft  zls  Flicker  der  d&flichen

Schuhe. 193'6-38  war  Franz  SföiFerer  Frak

Folo  Peik'old

tionsvorsteher  v6n  Tolbaidill,  )d:as erst  seit

1949  eiriie eAgenp Gemeinde'ist.  ' a

Diese 90 'Jahre zeigen,  ui's, .daß eiin 'be-
scheid'enes,,  ru'higqs  .Löben  Gesuri&heit  uixd

Kraft  tiis ins hdhe.Alter  beschert.  Dies  be-

iyeist  bei Franz  Schiferer  nichif  r»ur  der

Kirschib'aiuim,  soinder.n auch ider gro&  HÄufen

kleinige]iacktö'n '.Holzes in 4er; Kthe',  des
Hauses.

seiner An'spraöle,  die er bei der oEfiziell.en

Gratfüapion  am Aberbd  des 18. O:ktoiber  an

.den Julbiliar  richtete,  auf aiese Din:ge  zu.

Nr. 43

-aktuelle  Mode  aus
unserer

'; : NÄNNFÄ)

IjIRNDLKLEIDER-

mit  den  dazüpassenden  Aöcessoires  a

Cxrrierprutz - pfunds -
lÖndöck: »4unge-mpde«i

daß manl sich in IO Jaihren Zur Feier des

Hundejters  an O.rt unld.Stelle  wieder  tref-

fen mö:ge. Zu 'dffin offizi:e'llen  Grat'ulanten

gehqrten außerdem  noch  Phrr.er  Karl'

mi;  der Musiktkapelle,  Toibaidill  ein Stärbd-

chen bfacMe.  Dieser  bedanikte  sich ,,zeÄrscht

bam  Heangott"  uinid.äann b'ei a'lleii  Gratü-

lant'en iumd wiinscbtö i&rrenl,  ,,daß4ts  dia
Joihr ou darlöibats

J3eim gemiit-lichen  Beiäam.mensein  in der
.Stube.  meipte  er, 'e.r sei,'h.alt  auif'geregta ge-

weisen :b'ei seine'rAosprache.  ' l

scfüön -'daß  yir  mi-t "O Jaihren  &arnk  und'
rei daste!henid bei öiner'Anspraclie'an  eine

größere  aVo&sn'ienige ein  'yenig  aufige)regt'

sinid.  - ' - O.P.

Hilfe  für  Lebenshilfe

öeschäflsführender  Obmann Klaul  Wolf,  Paula  Tiefenbacher,  Obmann  Bezirks-

A4s crfreuliahei',,Prolog"  einer  gan:z nor-

ma.len Teamsitzunig  ijberreickte  'am  16. 10.

die Initiatorin  .de4 'vY7oMbäti'gikeitskonzertesi
Fhaii  Paula  Tiefenlb;'qher,  idern Oibmaün  ider

Leibensh.ilfe. LanJ'eck, Bezirks1hauj3manri
Wa1terLunger5eir»en  Scheck von  ü4:ier 13.C)00

SchiilAinj.  In  'öeinen  Dan.kesworten  rr»e.inte-

'v6Mceruig immer  iied6r  a'nimieren,,  Fiir  den-

Näcfüsten etyaszti  tuin':  idies sei ein 'zutiefist

christliidies Aniieigen.  Und'  die  iFonm,  .die

man  liiär gewählt  föa'be, sei nicit  aiö sd'ilech-
teste.

Disse  Anstöße  f'iir  ein menscfüiches  Den

ken wiirden Jer  GesellscKaFt  woh'Ituni,  sagte

Klaus.Wolf,  der  Geschifftiqfführerxle  Ob-
mann  der Lebens:hilfe.

Diese: Deiilkansföße  soMen airf A.nregung'

von Dekan Hans  Aidxner  im Rahmen  des

Katholisfüan Bildurhgsweükes  &urdi  Li*t-

bilidervorträge in -allen Orten  des B'ezipkei

noch intensiyie'rt  weüden.  Durch  sie wird  &ii

Ahbeit der Institution,,Lelbürisffiilfe"  genauei

vorgestiefü un'd. mit  dem besserec  Verstärud-

ni:s fiir sie sic%er augh die Bereitschaft  ge
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HSD Schweisgut bei seiner Ansprache,



e)i:ioiislöhrer  Pa.t'ar Mag.  Kräüt'ler  wies

ien  'Vea'ärffdergrpgen  seit 'einem,. ffll'beri

den. Körvar.
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Fachlehrer  OtUl, uinse'r  Chormefötpr,  ge-

sitaltete  mit  Sch'ü.ler.n der  lib' und 3c un:d

'Lieson&e.rs feiehlich.  Diie  Feföiesse  schlo'ß

tQn.ierit- vöm  Orgatiisteii  -de-r S't'advp'farük:r-

J-Ahsch.ließend btesud'iten',noch aMe Leh?.et
Jiie  Grfüb'er  1föirer-ver.stor!enen  Ke>l!egen,

' S'chiiilj:r lieienr']ärgvf'-'B'l'fümenig'esteck,e. -. a

Als  Vertreter  der.Sta&tigeaneiiinide  naihmen

die Hprren  Vizebiirgermei@er- OSR' Dirsk-

tor'Karl-'Spiß  unid Ing.  G.ustqv  Belina  sowie

die.Gemeinderä'te  UixterJnit»er  Heinrich  und

wurde,.  4aut-  Aussai@e-, des, Herr'n  Direktors,

zum'Arfüauf.'vo.ri  Lehrititeiln  veriienidet.

Wiedörein  Haueh  Orient  in Landeck

No-veirrpber in'Lai»deac föt'u@d a.uE Wurbsch' fEin,'e g'roB'e 'gol,l, ')i.i'ielt die Heiikunft'.

im Haus eine Schätizung der "I'eppich.e voy- '. Teppiai,.e.. wöia.de ,H L;nidsarichen  be-

Nomaden, die' siegeiknüpft  habeff (Bächtia'r

Beliursck  u'för.l  "

1:OO Jahre alt sind, ,,;llt" s:icd. siche vori

5'0 Tois 10.O ;Jaihren, ,,äJtere" Stücke sfö&' jün-

ger als 50 Jahre, ,,neu" rbel]ll]lt n"ian unge-
brauchte  Stücke.

' Daß  der Orient-Teppidi  eiqe eigene'Wtis-

sensd'i',aft d'grstellt,  w;ir.d manchöm  erst' Mar,

wen:n..er  von  ötskiujen  Häinidlern  recht  muE-

tig 4ber's Ollir- (iehaueii wuRde. Neben dem
Geischäftlichery  wendet'sifö  die Oirierit-Tep-

pich.sföau  bei Pesjak'  dedhalib audh gtsgen soL

che Praiktikeii.

. Eiine Hochiki.il«ur  der Teppichl)c'niüpfer  in

Vorider-  - unfö -Zenitralasiiea  g"b eis. berefös

vor  25'0Ö Jaihren uixd schio'n vor IOO'p Jali-

r.ei'  gelangten  Orie;tteppid'iiä  auf den gro-

ße.n Hande1swe'5sen  nach Eiiiroya. Wolle,
S'eAde, Tieiili'aar  urbd Baumwo'l'le  sint% die

'- bei der HersfütJunlg vSoiz Oirientf'e'ppichein
verwen'deteö  Mate;ialien.  Aus pf]aiyzladxrn

Wer von.uns  öait ni*it-scfüon-öiomal  den

t.  .allenr-Kml.arryitätan  des  Lelbefiis  atuE

.m Dautlos  diahiggI1eitenidan'F1iegenidein

t  von  datn f«r  &en AToerbdiän.der  wolhl

ier ein. leich.t.enklärbar,es  -  'unld damit

geai.be.tr'aöhteA  uinid ' -  so wir,einen  soil-

echte Haü&koijpfer  aus den'kfü44i:sehen

b:ietön4'd-er Orient=Teppiche  zua sae'hen l
d ,z'u ,kaufen.  Dfü  Hauptait;raiktion  1St

er ein echtcr  Bi!dtqppich  aus Tebris,'  der

lell w6rt:'von  1/4 $io  Schi1iiinig,repräseh

Ill

TEXTILCENTER
WESTTIROL

lOnS Club  Westtiroi:  -Spezialbetfün  für-Dreizehnlinden
stellte  der LIONS  Ci'LtJB Westtiml.  desseri

neuer  Präsidem  -Dip'l.iInig.  H'eller,  Be-

tiriebsleit.er des ßauineriaIJIiraFtwe4es,  ist;

Ositerreichs SpeC14eten1 f'iir"'diesm  Zweck

I Mio S5:hi11ing. Eiüe'  amleire aus vieleü
LIONS-Aktiohan  wäre  etwa  die  Fä'fürt mit

dem, Kinidei'idorf  Ianst nach Miiinch'en.  wo'

.der Tierpank  HdflaLirqriin  ib'e'sichtijt  wuride.

iier  Ab4eger  dföser wel'owe!ten Orgänisation

unid hat  :als Lefömiaxime,-  ui'verschuldet  jn

Not  Gera.ten.en  =ü h'Meii.

D'reize'fünlirzden  ist eine Tipoler  Koi6nie  in

Brasii.Lien,  ibegrüridet  von Ti.roler  Ansqfüirl.-

ley.n, di.e.sich  uöber  'Fiiihiriung  des e'hemaIige!n

Landwirtsdxaftsminis'ters.  Tlialer  1932  tföter

schwerffiten  j3.ediiigungen  eine iExfötenz  auf,

baiut<n.  Heute  umfaßt  diese Kolonie-  etwa

300'O Eiitwohnef,  diö sich sel!bst veijror::ea'i.

Die är:zIcliche Verson@uxg  la-g bis jetizt al-
4ier&intgs im aügen,  Jerin  das rrächste- Kr'an-  

kenLiÄ.us wa,r h:üniderte  J(ilometer  'meit  w.eg,

Zum  45.  Göburtstäg  e:rhielt  ' diö Ko'loinie  '

Beiiden  haftet  ein Hauch  Exotii  an. Von

:iiden hat  dar brave  'Nonma4J:+iizyger z.war

füon geÄört,  macchar  hat  a'bec eine rech;

*lare  Vorstellung  von  dem, was  :LIONS

LUiB  ist  'urpd was Direizehn!ltirnd'en  isti. Des-

:tTo zrurpudhst-e3ne  Kuiz:definitiön:

),,LnONS"  ist ein Kuiizwoüt  aus Lilberty,

'lttelliigence,, Ow  Natiorrs' Safaty, ein 19'17
'igr'iindeter  ZusamimeixschPuß  voin. Penst5n-

":h[k?siten des ' öfferntlich'en  Lebens  zw  in-
i
',rnationalen  Verstänaigunig  rnit  i6em Sitz

' a'iiöaigo.

tD'er LIONS  OL:UB  Vesttirol  um{aft

'e Becirlke  Imst  und  Lanideck,  :ist ein klei

Mancher  wird  ersl  mutig,  -we-nn  ei

keintin  ander*n  Ausweg  mehr  si*ht.
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V7äre  er  nicht  Maiet,

#ii.ride  sidi  Bucher  alis

depressivenMenschsn

seliea'i. Je'dis 5ei'ner Bil- -
der e.4ii+ae#-e.r'a1s
aJs,persöniliche  Staniunig:

'+iahime-z'ur  Um#eIjt.,  die
'bis  in d«n Kosmiös  reicht.

,,Viellei:cht  treibt'  mich

G e m e i.n d e b att

Ga]erie,  Elefant:
TONi  B-UCHER

. eine- gewisse  Urarugst,-  "

die sich Lei miir fa.it  a4s '
Zerstörungsfüie(:i äü'ß6rt.  "  ,
.Aßat  icK-Toiri-kein  Revo-  -
luzzer.  Was  ich'zu  sajen
lia.bp, nfödite  ifö nicht  -

-tinhedin'gt' grapäam  o:der '
oiidin;ir  -au'sidrücken.-  '

Meii»e  Kupst  hat,  bei

a'Mer LeiJensdiaftlid'ilkeit

unld bei aHem Engage-

ment,  ih.re gewisisan  Por

maleji  Noriinen.  Wir  hi-  '

ben uns nun eiinmal  vtxn
'; Tier  Zulnl  Mefüsche.ri ent-

wickelt  unid sirbd dieser

Entwick1uHnig-.ei6e Ver- ' a
amwortung.5chu1lg.'  Ich
.will  .Unrat  auf)zeiiigen,

.Jfür  nicht  darinawüh4en".  .
Was  dein Unrat  der Um-  '

we'1tve,rscfümutrurig  an-  
lang;  -.  'efö Thema,  tlas

deirh ):iegeisrerten  %atur-
-freunid  una Bergsieigera

iminier  wieder  lx'lierrschit  -  denkit. der ab-
".strakte  II,.aodschiaftsmaIer  Bu*er  in Spiäire;,

die &erri Norin'aIiffl3.rlbraucher  die'ses tffier-
technisierten' JaHrlhiunlder€s riiitht-'mohr  Zu-
gQiu'bglich sinid: ,,Die  Nat.ur  wird  den Men-
schen scho'n .wieföer.:bewmltigerr.  In länigffitens

.einer 'Milliö-ri  Jahren wird  von   dem,w'äs
die Meinscl'ie'n je'tzt  zerstöreii,  rpicfütis mehr
z.u sehen :sein."

Die Ausstölluinig wiffid a@ 31. Oktab'er
um 19 Ufö.r erö'ff:net  uixd istvon  Diei'iqtag
,bis Freitag  'fflon 17 bis,19  [jhr  z'ugäinglach.

S €adjgemeinde  Landeök

Kinderspie,Lplatz  jm Kasernengel;'mde

Nafö  lani.gwierigen  Verharudfü.irgen  miit-
d:em Verteiidiigun.gsnxiiristeriivm  is't vor  eini-

gen Jahren gelun'gen, ein.e ca.  4000 m2
roße  Fläche  aus dem  Kase.raienareal  al

Kiaidersy.iel1plat«  pachten  «u  können.

Die  staüke Frequentier.ung  dies.es Platzes
iis't Beweis  für  d.ie Räch:tigkeit  der damaligen

Nunnie{ir  h*u.fen  sich{jedoch  Uniziulkömm
lichkeitei.  .die den  Bestanid  Ji=ses  Kinider-
spie4pfat.zes  ernÄt,lich  ffln Gefair  bririgen.
Immer  wied.er  werden  Löcher  iffi die Uffi-
füunung  gesch.nitten,  ,w"oidurch d-ie Kinider

in idas aibgeschlos,'seipe Kaserneni@elbiet eiJl-

Ich eüsuche idie Elterrr  im Eiihcuigsgebiet
-dieses Platzös,  auf  ihire Kiii»der  einizuwirken,
daß die igeschilidei'ten  Beiästigiurrgen  unter-

Stadtgemeindq  Landeck
Wocbenendhauser  - BaÜverbot

Das TfüoJer  Rau,mordnungsigesetz  und  aie
Tirorler  Bauordimbn'g  bJbe:n  bez+üiglich der

Erriditun3  von  Wo-chenen6äuserc  ein:e
iiechtliche Klarsteliunig  erlbirachit..

Wocfüenefüd1Jföu5er füjrifen  nw  auf j.enen
Grunldfllächen  eiiriditet  werdan,  .die  im
F1äche.niwidnxurngsp1an  ars'  .,,Soniderfilächen

'fiir. V.7ot.hene@tjhausöiedtun:gen" "gewiamet
sind.

Ifm Gemeindegelbiet  Lan.deck  gibt  es &eF-
zeit  keine solicfüen SorhderfJächerr  urnd lkann
also  auch  kreine  BaugenieJimfi.gunig  erteilt

...,,.A  ,,,'

Nr. 43

die »ide'rrechtlicfüe  Eföspellunig von  Wocheh

endlhäuse.rn' in Z4unftastreng;)votgeigarüge.
wird.  a

strafe  nnrß föit  Albörgai  gerechnet  'weraeti.

Der B%gepmeister:  A, Brail

Architektur  iind  Lfödschaft,
Airffißlifö  der Fi.nissage.,,Wulf.  Li.gges"  at'

Freitag,  27. Oktober  - 1978,  19.30  UL

spricfüt Architeikt '%ag.a Haas  Siag%ert,  'I'n'n.i'
büHck, zum  Thema  ,,Archiitektururbd  Liaizc
schaft".  .

lOndeCkef
jugendiüge

-1978
DISKUSSION

27. 10.;  Beginn:  20 Uhr;  Hotel
Schrofönsfein

,,Sfadlgespräche",  Diskussion  mit
Verlretern  der  Stadtgemeind»

JUGENÖMESSE

29. IO.;  Beginn:-  IO Uhr;  Vereins-  :
hauösaal;  aRhyfmische  Gesfalfung:'
Moonlighfs

DISKUSSION

7. lL;  QegJnn:  20 Uhr;  Hofel  Soöne
,,jugend  und  Politik"  Diskussion

föil dem  Innsbrucfü  Politikwissen'
scHa!tlör PraoÖ. Anton  Pelinka.

Der  Eintrill  zu sämtlgchen  Veransfai
tungen  isl frei.
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Nur  eine  leisttingsfähige.

irtschaft  sichert  ArbeitsL

-plätze  auf  Dauer

chere Aföeitspl:'iize  au.f Dauer  vvehden

nur daria'i habcn5  Wenin die Jirtschafit

.ing-sfäiig  unid gesund  'ist. W,ir  müssen

Mülhaben"'zu-  sw€en.  daß staatliche

lidempoJiti& Thiesen 'We:g: ni4t'  jichert,
ern -däß. die J3asis der. &schffiftigungs-

Eine-'veffieinfi«cfüe  Wirtisch-aFts-  untl  Steu

litik-für  den Mittelstarföl  ist'daier  die

Ai'beibsyl.a:tizsicherung  -a'uf Dauer,  e'r-

te Generalsek.reatär  Sixtus  Laüner  vor

Europarat  in Straßlburg.

onen  wirir3  e's ahej-. auf 'Dauer.  nicht

ürrefüiffhig  iblejben.   Die  ,Gewinne

eute  sinid die Inves4itionen  'von mor-

uind die Ari'oeitsplätz:e  von  'aberrrnorgen.

ep yirtschajtipolitischen  ' Zusamen-

sollien wfö i:i'n In.tere;sse -der Sidierunig

Ai'itieibsiofüzen  auif Dauer  'irrbier  be-

Adi-Stammtisch

;4e.n 8ie die Gelegejiföeit ziur Di4ussiion
LandtagsvAzepräsi.dent  Adolf  Letten-

Freiitaj,  '27. Okt:ö'Lier  1978,  um 20 Uihr,

asthof  Alpe.nrose  in Spiss.

Jn  Samstag,  28.'0'ktoiber  1978', um 20

imGasr:hof  Post-inSee.

Tiroler  Jägeiverband

Bezirksste}le  Lanaeck

adiii»g  zvr  4. Bezfüks-Hubentu.sifefür  fö

deck,, am Samstaig,  4. Novemier  1-978.

Parkplat.z beim Autota%nhof
(Bierdepot  polhrei'ilburg)

nuhertusihiiirsch  a.ür*.  die Stadt

zuin  Marieniheip»pia.tz  unter-

aia.lb des Schlosses Landeck-

hl.  ' Hu:bertudeier  mit  Hiubertus-a

messe. zele'b'rieiit  voi'i  Pf.arrer

Hubert  Rietziler.

fömusi)kkaperle  Lai'i.deck-.Perjen  unter

ier  Tiroler'  ]ugrerverband,  Bezirksstelle

rengen:  KeinestilleqMessen

m 13. O'lvtiober  brachten  wir  uniter"dem

l ,,Strenlgan:  ,Koinservierte'  Origel:m'u-

ne Offgel  in Jer PfarrikircKe  Strerbgen

- nztlürlich die "ätidke'it: des "Kirchenchores

-sches B-e-is:pie-l fiir  gut-  ge)meint uaiid schle-chE

ajt- Soru'- u-. Feiei'iager4  aucho'hne-Otigfü. Es-

.liegt  aijf- der, Hiafüi,  daß.die  Anbei.t  eines

.poch vipl  sc&wieriger  ist.. Unid e's iä€ sichet

das k'ie3nere Üibel, yeffn'  de6 Kird"iencho.r

Ortskommando  Landeck

5.,.Noivemtber  -1978, 9.45  [Thr  Milit:jrische

A'11iersee1eni5eier 'vor  dem Kriegerderßkmal  in

Landeck  mit  Bh.renzug  aer Tragtienkompa-

nie 4es 'Sta'bsbataillons  6. -Die, Bevölkerung

ist zu diesen Feierlichikeiten  herclichst  ein-

gelaJian,  --

Ajpenverein  .

. Die  'Sektion  -LaHide*  im Osterr.  Alpön-

verein  schrei't't  idie  St.elle  eines Hütbeafwiir-

tes füf  -der  Steinseehiitte.'aüs.  SchriFblichie

QeMutngen.  erbeten  an  den-Vorsibzeruden

' Roöert  Schrott  t»is sp;ite'stens  3. 41,  1978.

65'0'0 Lan.deck,  UricKstraße  39,

Kath,  Bildungswerk  Tirol

Iqifoimationsvorcraig  miit Licfüiiildern  urbd

Ffün  ii'ber die'  L'eberpshi'lfe  fiiir dien Bezirk

L'aiiydeck.

Landed«:  Ijreitag,  27. 10.,  20 Uihr,  Pfarrsaal

Bruggen:  Samstag,  28. 10., 2C) 'Ulhr,.P.faiir-

saal

.Stan.z: Sonntag,  29. 10., 20'U:hr,  Pifarrsa*i'

Grin.s:  Montag,  30. IO.,  20 Uhr  Kinosaal

Promotioü

-Hermaiin  Juen  'aus Strengen  promoviert{

am-21.  10. 1978  zum  Dr.  der P&ilosophie.'

Marienwallfahrt

nafö  Padua,z.um  HI.  Antoin'ius,  Pater  Leo-

pql.d,  weite;  nach Loretio  ziurn Hl.  Haus,

nadi  San  Domiano,  Monxtiechiari,  Fonta-

rbelle. Vom  8.-12'.  Nov.-  Albififöst  aib Land-

eck-Perjen  20.45  Ulhr  füi  Hemx  Erwin

Zangetle,  Schrofensteinstr,  11, Tel,  0'5442-

31453.

Österreich-Amerikanische

Gesellschaft

AII]I. IO. Oküo)ber  1978 unterzeichüete  'der

Präside'nt  Jier reinigtein  Staaten  eiin,Ge-

setz, das gewisse  Bestimpm'ungen  des ameri-

kanischen  Staatsibürgeiischaftsgesetzes  - auf-

hieibt. Diese  Bestia'nieixgen  bettofrfen  'im

Auslaiiü.d  geiboirerbe Kinider  eines a.merikanii-

schie,n ,urhd eines  ausIä'nidischen  EItermeiit.e's

turbg und deri  Verltist  der aaneriikanischen

StaatmB%gerschaji.  , Amerikanische   Staats-

biiirger, die genauere  Ausk'ünf-te  w.iinisclien

ien, Boltzniännigasse  16, Te1.'0222-346611

Prarvz,4oseEs-Kai  1, Tel:  06222246461-Hei;-
-den. '

Herbst-Sammeltreffen  des-

Philatelistenklub

Merkur  Innsbruck-

O:bgeria»inter  V:ereirra:eranstaftet  am Sonai-

taig, 5. Novemlber,  in der'Zeit'voxi  S10-17

jährlichen Hefbst-GioßFauschtag.  ' Alle

Freurhde der Philate]ie  sind öerzIichst  ein-

-Reptner- und Pensionistön-

ü  bundLandeck
Oster'-r*  Alpföf  ' Dje M0tglieder ider Ortsg)ruppe Landeck

'Vorsibzen4en  sekrefüs Hemi  Kritainiger Khrei'  neuen  OTh)

'sialit.en diesäs Ehre'nam'e zür Ve-rf%rrg'stel

rk TlrOl  -  - len. Als ncuer' O)ymann' wurde Herr  'Lajda

iir .dien :Bezii-k Ob.;'nann Her5 Rieidl' G«orfg einiqtim.mig geL
wfö-It.

Wintersperrea auf  -döi
Timm.elsjoch

In de'n österföiföiscThen Alpen  wairide laut

OAMTC die, erste Wintei'sperre  verf)iigt:,

Der 'Gre.irz'iiibergai;g  Tim:me4'iioch zwiscfün

deim No'rdtii:olcr  Oztai  rind  d:em Sädtiroiler

'Pasffleiertal ' wupde geschiossen.  ' Auf  a öäter-

reicl'üischer Seite ist die Zu+fahrt"nur  noch

.bis H.ocfögurgl om%licli.
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Zur  Ausstellung  Wulf  Ligges
in der Galerie  Elefant

Nr, j.

Altiehd  für  unig4r  500 nicht  gerade  ve'
"  wQnte  Qlhyen,  id.eren B,esirzer  Lafüdecki
a -Juyend4iche sind, Unid selten 'zu'vor  eir'
-, -vergleicföbar Ig'ut:' Stimrri.ung-i.n  der.steriie,
' Au'la, in .der  bekan.nitliich  :Sitzzwarig  at:

hal.tiuügsschaiai'genidea; Klappstiihlen  herrsch'
. - Ver'gIeich(:i'ar  'bu.m und  unge'ZWunlgeJl'  gir

es-höföstens  öei den Jfüjenidtagen  der KA'
zu,aie  jeid.o4 seit ei.ii pür  JaBren  nid'
melhr veranstaltet  werden.  Efrexrtid'i  üt'
wo&ltipe.nid  zü wisisen  war  auch, daß d'
Veranstaltung  a (wie,-d:ie'  Juijendtage  19;

Wegen  d,es FÖiertages.  arn- t  Nov,:
isl der RedaktionsschIuf5-  für -die Hr,',
44 bereils  am Monfag,  30. 'IO., um'

a 16 uhr

In 'der  Gälerie  EleFant  fii»det  Zlllr  Zeit
eine Auffiste14ung  des Fotografen  ?'ulf  Li
@es statt. Dsr Käi.stler  wurde 1939 in Bre-

Insbruck.  Seit  1966 ist er se]östäniaiz.  .hat
etliföä  Bi4dbänJe  unJ FotokaIenider  aver-
'öffentlicht  unid 'versföiedene Ausceiföinunger4
er'halten

.Seine.groMorn'iatigen  BiMer  stetlen  Ge-
'läi»destrukturen  urfö U.r'lantdschafitec,  diurch
Natur'kräf'tie  ater  auch durch  den Menschen.
beei'ifü'ßt,  .dar. Ob'wdh'l di'Ö Focos nuP Aus-

 schnitte  zefigen,  so verötteI.n  sie Joch dÄs
'Gt'fifülil  von  Weitä,  sogar  einen  Haudx  von  -
'Unenidlichikeit,  da  sie -uri!begpenzt  fort'setz-

-bar  zu sein scheinen.  Als  Hauptigesglt:ungs
miitel  verwenidet er das Teledbjektiivi  soiduß
der Tiefenraum  au%ek'la.ppt uni& damitziur
Fl.äche wiirid. Durcli  das ibewußte  Eiinsetzer'i
yon  Sch4nfe unid Unsdiärtfe  merden grafische

-Struktiupaii  ge4hatf:feai,  iind' EinzölJieiten,
clie sonst  sförerb wür'deirr,  wirken  so als far-
bige  Flächlerb.  I,igges  wa.gt  es sogar,  das
Zentrum  d'es Bilid.es unsc%arf zu ]+saen, statt

.desseü stellt  er aurcl'i streifanartige  Anoird-
nungen,  DiagonÄlen  unid Kpiimirbungen  die
Bez.ie)hung ziu F'lächenhoJzsföniitt  und Ra-
dier.uaig  her.  Seine  Fadbföne  reichien  von

Fartiön:  u.ryd manche  Au €nahrnen  erinnern
sowöhl  iii  Struktair  als auch in  der  Fa*e

n die Spachteloiige  vor'i  Ollbikl.em

grafie4afüdschiaft,  sonidörn  die karge,  na*te,
Liloßgelegte,  die  er  wie in  der  flädiigen
Wanidmalerei  der  Romani'k  zu Strieifen  ui-
setzt. Eine  anidere Beziehunig  läßt  sadi zu
Caspar  Dävid  Firiedricp  lörstellen,  iax de.ssen
Bi4'dern  die -SeihinsucTht. Einsaeit  u. Weit

wiird.  Als Geigen:satz zu se.inen sehr stati-
sdien Bildern  'velrSluCht Wuilf  Ligges  aieuer4
diings auch B.eqegiung,  z.B, d'urdi  den Wind,

ästhätisfö  sie sind. beriihren  ffitxh eini s4r
ktuelles  Anlie:gen,  inidem s.ie 'bewußt  ma-

chen,  wiie  die  Umelt  wohl  sein  könnte,
aöer aufö, durch we'lc)»e GeFahnen  sie %»e-
droht  wind.  7a u. 7t  BRG  Land

Erfolgreicher  Auftakt  bei den
Landöcker  Jügendtagen

Arrsprud'rswlIe, - (2it'arre.ru-uni&-  Flöten-
IclKriige, eine lockere  Session.auf  dom Haim-
merkla'vier,'  Lie'der  table-r- das Tifoler  Vol&s-

tum  und  nicht  z'uletzt  eiü-paar  Gsbraud'is-
rihyta'ime)n,' wie  rnar'  gie in Diskotihdken  zu
hören  gewghnt  ist,  Das  alles  arb einem

ijberLaupt) fö e'rster Linie von. Jugepdlichi

stens  eibenso erfireul.idi die  Tiatsache.  d
c{as Koixert'  ohine 8onoratiorenöe)griißui
iiBer adiie Biii:hne g'föe+i konnte. Weün eil%i
eine.n Dan'k auszusprechen gii5t, darbn g:
biihnt  er erstens.de.n  Musikern  fiic  ihre  he
yorragenden LeAstiuügen unida zyöiieris  d
Svaidigemeinde  Lai»deck  Eur i4ire  organis
toriisdie und firianzielle  Mit'hÄlfe bei den Jgenldt'agen.

iföaernid so raffies Interesse hebrscht, wie it'

Vefsud'i dir Juigenditage Rürs. örspe gel.unig
sein.

Todesfflllö

Fallerscheän:

19, 10.: Alfons.Haid,  69 Jaöre;.
öaltür:

18'., IO.: Maria  Wol'fart  gelb, Hufber,  43
Ja'hre,

AltersJu!ilare
Landeck:

Jahrganig 1889 (28., IO.): Frau Pö'gler 3

roline,  Marktplatz  I
JaiHrgang 189'3 (30.-1'0.): Frau Hgtsföen-

'beüger Maria,  Sföulihiauspla'tz  11;
Jahrgang 1897 (27, 10.): Brau Schie)fe<er

Klara.  Brixnerstraß'e  6

Jahrgang 1898124. 10.)i Fffiau Mitte:liberl
Agathe,  Fisd'i.eristraße  116;

JahriganB 1898 (28, 10.): Herr  Weisie'le
Josef, K.ira»anst'raße 1'4,

Zams:

Rifenal  19

I'gaiiaz, Klostergasse  IO,
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iwär)ispiele  im -.weit   ön+fernlen  Tiroler

la&  wÖiiden  von  hiesigan  Mannschaflen-

s unangenehm,.  weil  zei1rauben4e  Sonn-

usflüge,  örrlpfiundedi'  ;da  die Laune  und

Spiilsubs(ianz  -des  anreisenden  Teäms

iun{er  den u+yverhä'llÖismä§ig langen
irlszeiten  leidet:  Die  gemeinsan'ie=  Bus-

als  Gesp-rächs-  'und  fakfische  Vorbö-

igsmö.glichkeit  zu  hützan,  'dies  -schein)

verrnün(lige  Aliernative-  aazu  *u sein,-  diä

ef Strobl diesmal bewu(5t prakliziert ha5
as -Direklspiel,  Vermpidung  von  Ballver-

n uöd  Bi.ldung  öines  siarke'ö-  Abwehr-

<s 'gegen  eine  zu  erwiarlende  Startoifün-

so lauteten  die  Direklive-n,-  mii  denen

Zammer 4-4-2-Formatiion sch1ie51ich au!s

1'fe1i4 §ing.  '
ofz'  des'  sfark  ersa)xgeschwächten  Antre-

(die'  Sfandardspieler  Krfömer  un.d Hauser

r=  fehlten)  bagann  Zams  überraschen4

stsicher,  dominierte  die  Spielgestaltur)g,

0 jedoch seinerJbekannten Schwäche tre'u,

+atsöctiliich  herausgespielle  Chancenpofen-

nicm  in  zöhlbare  Torerfolge  umsetzten  zu,

nen.  Die-  OflönsivspieIerMoser  und  R.

ser fänden  eiöige  gule  M6g1ictiket1en  vor,

kiaffüoller  Schul)  von  Peuli  wurde  vom

nerischen  Schl*il)mann.entfchäfü,  ünd=Bibi

'lh, ansonsfen  -/Aatthmaker  im Arigjif4.szen-

n, zeigte  diiesmal  seine  Spi«lfreudigkeit  im

lelfeld. Der  Spip1f1u(5  der-ZammerEIjaIIer-
gs'kaB  ins Stocken',  als der  bis da>o,. ellek-

te Sför'rner  Gebhahd  /noser  kürz  v6r  Halb-

: dürch  Verletzung  pusschied  und  eine  S:m'ie

ckloser  Aktionen  begann,  die  der  Änpfiff

,2, Spiel'hfülte  einleitele.

4ach einer  vom  Referee  nichl  geahndeten

acke'.eirie;  Fieberbrunner  Spielers  an  Tor-

nn Scfümid  tiel'für  die  Heimischen  der  Füh-  '

igs+reffer,  dem  'dps  2iO folgle)  ents!and.en

ibenlialls  aäus einar  umstritlenen  Silualion.  -Li

-bero  Schultus  hal(e  clen  Ball -aul' der  Linie

abg-ewt.hr7.  Die  53.  Min.  brachte  schliefjlich

durch.  einen  Sl,rafstoF)  das die  Niederlage  vor-

schneli  bes'iegelndü  3:ü,'  und'  binnen  8 /'Ain.

war  Zams  völlig  u,nerwarlef  -einem  Debake'l

nahe,  das  nur  durch  die  -Souverönifat  des

Schlul)rführ>es  Schmfö und durch gute Einzel-

leisturigen.  weniger  Spieler  veföinder.l  wer-

den-konme, deön ein Teil der Mannschalt 1ie15J

bereils"nichi  zu überseher+de  Zeichen  von  vor-

schneller  Resignaiion  erkennen.  Das  gegneri-

sche  Team,  das  seine  Spislanlage  geschickl

auf die, rela(iv kleinen 'P1atzausmaF3e  iuge-

sclinitlen  gehab+  hatle,  aHack.ierle  bis  zum

Sd'iiut)p{iff  vehemenl,  und  zeigle  während  des

-gesamten  Spisls  slarke  Kainpffreudigkei),  was

das  Technilcerensemble  aus  Zams  eiwas  zer-

mürblei  und demoralisierle.

Z'aans spielie  mif:  Schmid,  SchuHus,  Raggl,

-Fraidl,  Zangerl,  Seidl,  Marth,  Pauli,  Nimmer-

voll,  R. I-lausey,  Moser  (Ettinger)  und erwartet

nächs!es  Wochenende  im  letzien  Heimspiel

der  laufönden  Purik)ejagd  imHerbst  den  Ta-

bellenzweiienSC  Volders.  Lelzte  Ergebnis:se

0:3, 1 :C). Vier  Punk)e  Irennen  nach fü Runden

die  Ztimffier.  vom  T:abellenführer  Rum.  hokz-

dem  rangiert  Zams  nur  am  9. PliaJz,  könnte

aber  dcirch  öinen,Punklegewinn  wieder:  vorne

aabei  sein.  Die Zahimer  werden  bemüht  sein

a.urch erhöhten  Einsatz und mii unlers(füzung
des heimischen  Anhanges  auch das Spielglück

w.iedev  einmal  au{ ihre  Seile  zu  ziehen.'  um

werfüolles  Terrain  gutzumachen  und  weifer-

liin'  vorne-  mi4zumischen

Sonn)erg,  29.1ü.,  j5 Llhri  SV Pami  SV Vol-

Zams  tlenüizl  den,Nalio+ialieiertag  zu ainem

Train.imjsspiel  gegen  den wiedererstarklei'i  SK

Ims)

.war die.Generalo+ffinsive  um Minutön  zu  späf

-anigöb'lasen  worden.   - '.  '-

 p:as Spial  im  Iffist  soll+e  dön  Landeckmn

abe-r,-lüi  die  Zukunll  ,rich)un,gswei'send  seini

Die Mannschaft  kann  spie4en  u. Jmpfen.  Die

Tore-.in- 1ms!.müf5teö  das 'Selbslvertrauen  ge-

wecki'ha'ben und  6,egen Fügen  in-Larideck,  im

lötzten Heimspiffi( 'der Saisün,  mut5  dor+ be-

gonnen  werden,  wo man in  Imst aufh6r1e  -

n'iit lo-tale.m Angrif{sfu%bal'll! '

Vorschau für das letz)e'Heimspiel  im Stadiqn

Landec'k  am Sonnlag,  '29;  (ktober:

jO.üO  Uhr  SV Spar  Ländeck  - SV Löngenfeld  Kn.

t1.O[}Uhr  SV  Sp.4r Landeck  - SV  Elbigenalp  jg.

'i3.15 Uhr SV Spar La'ndeck -, SV F%en  U 71 -

15.OD uhr  .SV- Spai  l,an.deck  - SV'F'ügen  1

Warum  zittern  wir,  wenö-uns

kalt  ist?
Das  Zittern  ist eine  instinktive  Reaktion

des Körpers gegen  4ie Kfüe.  Beim  Zittern

bt'wegen  sich  die Muskeln.  'Diese'  Bewegun-

generzeugen  W;ii'me.  Gleichze.itig  werden

die kleinen  Adern,  in denen  dicht.unter-der

'Haut  warföes  Bfüt  Fließt,  verengt.  Das  Blut

kann also nicht.mehr  ui7gehindert  in 'die<en

Oberß1äcjxenbegirken zirkiilieren.  IOb:wohl

sifü-also  beim  Zittcrn  die  Hautoberfläclie

erhe)jliqh  abkiihlt,  bleibt  (lOClI  im  Innepen

des Körpers  die für  die  Organe  lebenswidi-

€ige Temperatur  erfialten.'  "

Erwachsenenschule
Zams-Siliöinvics  -

- Basteln:

,A4ba»hergpiJe  -7' HeY5tet1ung einfacber

?:ohgqfaße, I%r Kurs- beginnt.  am;Freitag,

.clem  3.. November  1978  um  20 Ubr  in der  -

I-jwpNsd:iule  Zams-Scbönwies

Der  Leiter

SV Spar  T,snr1erk  SV Kirchbich1  0:I

V Spar  Landea«  - SV KirchÖichl u 2« 3:0

SV Spar.  landeck  - TUS Inxing  Jun,  4:0

Y Spar  Londeck  - SV L;ingenleld  Jgd.  3:3

SV Spar  :andeck-SV  Obsteig  Sch. 9:1

SV Spar  Landeck-SV  Haiming  Kn. 2:0

Ein  Fuf)ba14wochenende.  rnit viele:n  Toren,

ielte  ei-ne  gro§arlige  Parfie,  drängte  Kirch-

beiiele  Chance  um  Chance  heiraus,  konnte

ffl'ber  zu  keinen  ,Torerfplgen  kommön.  In  der

2. Halbzeil  versagte  der-gute  5chiri  -Dr. Ha-'

ger  deri  Lan'deckern  iwei  klareElfme)erent-

scheidun.gen,  einmal  als  Niederbacher  e!n-

' .Qandfrsf  gelegl  - wurde  und..  einmal  ' a'ls' ein'

Ki=hbichleleinen  F'reisfof5  mit den Händen

in-  KppThhßhö  stopple,  dagegen  genügja  den

'Gäs)en  eine  -kleine  Unau4merksamksit  -der

Abwehr  p. Herzog  ichaffte  das Tor.  zum Sie,g.

T,mifü"rÄ kann  wieder'  Tore schietlent

 .SV  Irnsl-  SV Spar  Landeck-l  3:2-

-RTW  Reiille-SV  S-par  Landeck  Sch. 0:8  

... SV Jmsl  - {V  Spar  Landeck  Kn. 2:0,

se.itsppsition  zum  erslen  Tor  und  aus einein

eifschuf5  zum 2iO. aEine föehr -als zW6ifö1har-

Entscheidung  brachte  Ims+ durch äin@p.,E((er

3:0.-4u{  Gruru:l zahlreicher En+scfüidungen

 vorzugle,  das  war  'auch  der  Grund,  -We'thalb

die.Lahdecker  wege,n  Krilisierens  mehrere.  Gel-

be,4nd  im Ealle  Thönig  H4ber1(der  3mia1 hin-

.lereinander  -gefoul+  worden  war,.ohne  da§

Wöll nfü. einmal-, 'einschritt, -nach ' 2C) /'Ainu)en
'die-  Role  präsentierl  fükam,  Es war  erstaun-

lich,  dal)  der  -nun  erwartefö  Zusammenbruch

nichl  kam,  soandem  mit Spieldauer  iich-  eine  -

v611ig  neue-,,Zehn"  (ormierte,  sich  plöfzlich

auls  Spielen  verlegte  .und  aie  letz)e  hal.be-

:in S+unde mi+ +o1alem Einsatz aas Imkler GehÄuse'
a- berannte. Das Sigi'i'al  dazu -g'ab FadumT  dgr'

By eiha  Spielerei.  der'  lmster  A'bwehr.  ausnüJzte

311 un:d ,scq?l'e,.söhr  bifö danach  föiF her;lichem

al)  -Weit-scKut5  dän  Ims-ter.  Öo;l! tiezwian4-.' Von-:da

e-  'an'  gab  'es-)6fffsnd  Tor.;larninbii'  Ifös+i'doch

' SfüHe  'fü? 3 Wochön  im  M6vemb'er

Beschäftigung
(EQenfuell  uilaubsvertrefüng)

C-Führerschein  vorhanden,

Tel.. 05448-  297

Suchen fiir Wmfer-Saison

'öb' 25. November  1978  '

öarderobierin
"Aussprach,e  ö,rb'efen,

Holel  Post St. Anlon  o. A.

'Töl. 05;446. - 2213

Spezi:alkurse  des Beruitföiiderungs-

inititu7es.  Ausbildu-r;'g  In:

 -- -' Kalle  K«he  füy Belrieb

und  Haushalt  

BFI Lindeck,  /Aalser  Sli:  41

 -Tel. 05442-2458  '  -





ivei  'Frehinde  fiirs  Lebün  -

ilin  [England,  IG1ß8].  -  Die

dsthaft  zwisthen  ainem  stum-

3uben  und  einem  Pony:  kon-

nellt.  Kindergesdiidite.  l'Ali  'lO)

as  verrückte  Woffieneiide  -

rene  List.  -  In di,esem  liei-te-

piel  tausföen  EItern  rind  Kin-

ür ein  Woföenende  ihrii  Rol-

[)abei  erkennen  sie,  daß  ein

»nisföes  Zusamineiileben  mir

ein veriitinftiges  Übereinknm-

erreidit  sverden  ]<ann.  [Ab  IO)

Theülügie  im Gesptäfö  -  Gütt

. ung:  Der  Ans)'iruai  der  Blbel.

! Bibe]  ist kein  Lehrbrith,  son-

an eine  Samm]ung  von  Erfali-

tggberiföten,  die  ein  gemüinsamer

Lst  verbindet:  Der  Glaube  an

ten  Gott,  der  mit  seinem  Volk

it, eS begleiteI  bestraft  oder  trö-

:ti  zuletzt  aber  imiutir  wieder  be-

'it. In dieser Folge  wird  die  FraHe

stellt,  warum  vnn  diesen  ,,Erfah-

gsberi*ten"  bis  heute  ein  le-

sbestimmendet  Ansliruch  aus-

t.  -  Präsentation:  Dr.  Peter

lowsky.

 

Naairiöten  iind  8port

2

22.45 All  yüu  need  is föve  -  Ro*

und Rausth.  Mit The  Rü]linz  8tü-

nes, Mi&  Jagger,  Jimi  HendriXi

Frank  Zappa,  Paul  McCa;tney  u. a.



27. Oklober  j97B
G e m e i n d e bl  a l' k

Nr.  43

Wichtiger  -Sieg  für.die  Prutzer
SV Prufz  - SV Na11ms.'2:4  (O:.0)

Einen  wichiigen  Sieg.feier+en..die  Prutzer  ge-gen  die  Gä'sle  'aus Naf(ers.  DaiEiei sah es vor-
örsl gar  ni=h( -nach -eiifüm  Er!olg-  der Ppulzeraus.  In-aer  ersten  Halbzei+  halfen  die Gäs(e'wesanHiffih  mehr  vorÖ  Spiei-. urvd  atbeitefen
einige  gute  Chancen  hera'iis,  ko-nnten  aher,keine  verwerien,.  Auch  den  Pru)zern  bolen  sich. in  den,  wenigen  ' Vors1ö6en einige  Tormög-lichkeiten,  .doch.  apEh >ie. waren  nichl erfolg-reich.  In  der  2. Halibzeit  iaru:len,-Jie  Pru)zer'

hach und nach besser  zu  il'irem  Spiöl.  Tiolz-dem'  waren  es aie  Gäs!e,-  die 'nach  ' eineföschweren  Abwehrfehile'r  fö  der' 63.  Min.  mit1;O in Führung  gingen.  In -der 78;-Miri:  gelangdanÖ  -Schneigg  Pe+er . a'ui  einem  Ge;lü'mmel,-
heraus  der  wichtige  Ausgleichstreffer.  Jetzt  liefes a'uf eirimal  bei denPrutzem  so  7ichtig  undin  der  82.  Min.  geilang,  dann  M'arktl  Wolf:
gar>g mit herrlicheni Schuf) ins Kr0uzeck derviel'uffijuibelfe,  Tre.ffer  zum  2:1.  

P7utz Sch. - Gunglgürn,Sch.. 2:0

Empfindlichö  Niederlage  deö ASV  T,sndeck
rich(er  ReHer  mil'seiner  manchmal  unverständ-
lichen  Regelaiuslegung  an-. Ihm  öllein  dieSchu:ld  an  der  Niederlage  zu gaiben  wäre  si-chey falsch,  doch  er war  den Landecker  Spie-lern  alles  öndere  als wohlgesinnt.

Bleibt  nur  zu hoften, döF3 der ASV im näch-steö Auswärtsspiel  gegen  51anza-ch diese  Nie-'derlage vergeisen  lassen k4nn.
Rrecht  herzlicher  Dank  gilf  hiebei  der  Fam.Sffaudi  (Gaslhof.Greif)  lür die  Bailspende..

ASV  Res - TSV Inzing  Res. 2:1 (4:1)
Durch  -2 Kopfiballfore..feierle  die  A'SV-Reserve

gegen  inzing  einen  *erdienlen  Erfolg.  Her-ausra.gender  Spieler  der  Landecker  mar-  Tor-hüter-  Hechenbergei  Franz,  'der  iö zahlreichen  ',gefämliqhen Siluatio;en, sein, g;of)es'.Talentumer  Beweis  .slellle

ASV'  Landeck  - TS Nassereith  O:3 (O:1
SR Refter

In -diesem  Spiet  höte  der  ASV  die.  Chance
geh.abi  sich durcH-einen  Sieg  von den Gegnerri  abzuss)zeni  Wer  sich ein schönes  Spie1erÄartet'  halle,  der  wuföe  dann  aber bitferefüttäusch).  Der  -ASV  far»d nie zu seinem  Spiel,schwere  Abwehi-fehler  (besonders  die Auf5en-verteidiger  agierten  weii  uriler  ihrer  Normal-

'Halbzeif  'mil elwäs  mehr  Druck  agierte,  wur-den  zahlreiche  Chancen  vergeben.
Die  Resignation  in den  Landecker  Reihen  be-ontworte4sn  die  Nassereither  mi) 2 wei+erenTreffern.  In  die  schwache  Leislung  der Land4ecker  Spieler.  sch1oF5 sich zudem  noch  Schieds:

Schützengilde  Zams
l.ot1e Cp4emo Schüfzenkönigin

Auch  das letzte,  sjark  besuchle  Wochenende Dazu noch 3 Stunden n'ach dem letztensygab  keine  Änderung  im Schülzenkönig-Be: Schui5 eine perfekle Preisyprleilu'ng' beim Haiu-werb.  Nffich fürla  Pezzei  und Edith Schwar- eis in Zams m'it Ehrung der Schü+zenköniginzenbacher  ,,regiert"  im' kommenden Schiitzen: 1iet3en dieses Schützenjahr. feierlich ausklin.gen.jahr wieder eine F+au, und noch dazu eine ' Ergeb,nisse: EhyensdHeibe - Sparvoy: 1.. Lud-
ffi;;z füschlage.n .gegeben, e.r bleibf wegen habd, Zafös; 2.' Kom.;Ra) Dei'senberger Josef,seines  gu!en  Schusses ,Vizekönig, aber die Z.ams; 3. Venier Alois, 'Zams; 4. Grissemsnnüf'erraschung.  bleibl . weiifeyhin a die knappe Hans, Zams; 5. Huber. Wifüied; Landeck; 6.olözierung  der NöchsHolgenden. Liegen dofö Keuschnig Noföert, Zams; 7. Prim. Dr. Wil-:lie  ersten  fünf  Königsbewerber nur einfö  fried Schenrrach, Zams; 8. Thurner Andreas,.i:llime!er (I)  ' auseinanider, also Zer+lr.um; Zams; 9; Rybizka Benno, St. Anton; 1ü. Pur)chüsse  genug.  I?lsg@saml 61 Gildenmitglie-  sföer Alois, Landeck. Schülzenkönigs-Sc§eiibe:er kömpfien  um diese Ehre, eine stolze Zahl 1. u. Schülzenkönigin 1978'Codemo Lotte, 965;ei  insgesamt  148 Schützen, welche sich an 2. Kappacfür Herbert, 977; .3.' Schmid Alois4iesem  Schief3en  beteiligten, . - Sen.i 99C)i 4. Rupprich Margarelhe, 995; 5.Das  zwei+e  GroF)ereignis  war die Ehren-a Lullinger Alois, 1ü40; 6. Med.-Raf Dr. Hanscheibe  anfö151ich der Fi1ia1eröf4nung dej Spal"  Cödemo, 1037; 7. Plandler Elisahe1ihi, 1101or  in  Zams.  :Den bes+en Schfü) erzielte Lud- s.. Hueber Hfümann,' 11 19;.9.1ng, Schwatföingeri.ig Ladner. Ihm folgten Sepp Haag, Ing.. H. Alfons: 115,[); lü: K14nger H;l(n:ufh, 1125Te.i.1er.
:h::-s+ian".Strqbl ur+d Beate 5!ein'1echner. Sch'eiber Karl, Zams 275; 4. Siiegele Vron.i,Au(  die  von  Chrisfl Ljuibanovic gemalle Z-ams, 277; 5. Rybizka-Benno,St. Anton,372eitschsiibe  'se}zte  Ing.'  Kohler  Gerhard einen' 6. Ing; Pfandl"Hans, Zams, 3'85; 7. Ing. Alfonien!ruimzehner  nach Wunsch. Dafür erhielt er Schwanningei; Zam's; 403; 8. Grüner. Hufürt,

r-; 3. Venier  Älois. , - 1. 'Schöpf Rudolf, Zafös, 144; 2. Ing. PfandlGro§er  Beliebfheit  von  -Jahi- iuJahr  erlreui' Hans,- Zams, j42; 3. Rybizka Bennö, S+. An-ch das  SdiieF3en  sofüoHl auJ 150 als auch' ion, 142; 4.- Plim. Dri Friedl Pözzei Zams,m, wobei  der  letz!e Bewerb erst mit dem 1Ä5 5. Gr:e15er  )'vlbert, Landeck, 138; 6. Er-Iföilölzten  Sdiut5  am Sonn4ag abend enlschie- hart E'duard, Lam;leck, 338; 7;'Pur1sföer-A1ois,n wurde.  14  Damen,  ,18  Jungschüfzpn, 7 Löndeck, 138; 8.' Gröner Hube(t, Zams, 148;IlscHiifzen  und sogar  3 Veteranen  rundetena 9.' Jenewein  Oskar, Lan:leck, 134; 'lÜ.Sche:iber)S 'Bilid  dÖr ,,Urientmegfen" ab.  , K'arl, Zttmi,132.  Wil'dsche'ibe, 150 m: 1. Czrü-E4n'besteins  organisierlös  Schie§en llMarke  ner Hubert, Zams, 94; 2. Sch6pf Rudol'f, Z4ms;
im.s"  'wurde:'von  alleri Teilnehmem bestätigt. . -94; 3;- Ing,. Pfaüdl Hans, Zam's, 94; 4. Rybizkaall  freute  sich über  das Wiederaufleben'al-  Benn6, St. A,ri)on, 93; 5. Giafüj. Alois,. Zams,Tiroler  Tradifion,  wenn  der  ,,Bujazl"  beim 93; 6..,P,urtscher Alois; Landeck,'-92; -7.- P-riin1rumschu)5  wackelli dazu noch ein bi(51 Dr. Frfö'dl Pezzei,- Zams, 92;' 8. Kos+olnikJo-hü!zenlalein  urfd  alte  Schülzenfreutldsch'af- hann,  Zams,  92; 9. Straudi Josef, Lanaeck, 92;

50 m:  1. SiegeleÖerhard,  Zami,'9'6;  2. Gö:i=- a - ;er  Hubert,  Zams,  95;  3: ,Pezzei  Christoph,

iolz- . "5...aJ"Scshe9i4b'e4r'KParrml, 'ZDar.ms,Fr'9e3d;' P6.azEzreh:irz) aEmdSua9r3d', -inefö - Lar»4eckL93;o7.  Harnmerle En-gelberl, Zams,  92;mit 8; Siegele  Seraphir5  Zams;  92; 9. Siegele  AI-':lang  . bin,  Zams,  92;  1(l. Zangerle  Wilfiied,  Zar6s,nmel.-  92. Steh'bockscheibe,  50 m, Dameri:  L Hechen-t lief 5erger HiltJe,-Landeckl,  V5; 2. Ruppriih Mar-und arethe, Zams, -92'; ß. .Pezzei Herla, Za'ms, SH ;Volf: 4. Schwarzenb-acher' Edijhr-Zams,  90;'.5. Koh-der  för  Cfüistl,  Zams;  8ü;  6. PfandIer'gIisabpth,
' Zams,  79;  7. Klfögse.is .Hanni, Z'ams;  79; 8;. . Pfaus(ör  Angelö,  'Zarris,'  78;  9. Kammerlaru:ler

Ger)r.ud,'Zami, 78; 1ü. Wi14ta Gerti, L@füJeck,'77. Altschü+zen:  L Reheis  Eberhard,  Zams,  9Ü;2. Haueis  Hermann,  Zams,'87;  3.,  Kostolni(Hans,  Zams,  8'l ; 4. Ing..  Alfons  Schwanninger,
föd-  Zamsi 81; 5. Korri.:Raf Jösef Deiseniberger,die  Zqms, 8C1;, 6. )41ingseis Josaf, Zams, 76; 7.e S;  Dr. Karl Th-aler, Zam's, 75. jungschü(zen: 1.Saibine  Pezzei,  Zams,  90; 2. Wucherer  Heinz,sp'a-. Landeck,  90;  3. Kohler  Ch.risfoph,  Zpms,  8'?;

Ig,H  4i Pezzei Flori'an, Zams, 88; 5. Ladneir Her-.Nie- mann, ZÖms, 84; 6. -Zangerl Peter, ZarÖs, 83;7. Wolf  Bruno,  Tobadi11,,82;  8. uarl.h Johann.,
Fam.  Zams, 81; 9. Schuler Alfred, Zams, 80; 10.Thurner  Gerhard,  Zams,  78;  Veter'anen:  "I.
I Hol:knech) Johann, Zams, lj9i 2. Thuiner-An-. dreas,  Zams,.114;  3. Grissemann  Hans,  Zams,.
ierVe
.-  101.,

Die  Schülzeng'ilde  Zams  lreul  sich  beson-ders  über  den  Besuch  von 148 Männern,  Frau-en  priid  Jungschützen,"  dffln Allschülzen  undbes'on.ders-  diesmel  über  .die  Ve+eranerf.  'Siffi freut  sich auch besonders  über  den  Bei'rtriH von  mehrpren  neuen-Mi7.gIie'dern.'
Schützen-!jank  gilt  den  Gönnerh  u. Spen-dern, yor all'em der Spar-  y. Vorschu15kasse,die  ihre  Fi1ia1er6ffnupg  'in  Zams  so  nach Ti-,roler  Ar( b-esonders  teier)e.  '
Dank  auch  'an  alle  Mitarbeiler,  die  oft  'trötz'

We+terunbills  unbeirrt  für die gule  Säche  a(-beittlen,  sei  es 'arö Wei1s1an4neubau,  oderwährend des Schieb«ns  oder der Prei"ver-ieilung.

unsere  besondöre  Gratulalion  gill  abet  der
i'iaeuen Sc5ützenkönigin 1979 - Lotte;-Codemol

. 22:OSieg'des

KK  ESV  Landeck  I
Am  Freifag,  2€)'. 1(>, um  19 Uhr  kegel(e  derKK ESV Landeck  den  /neisferschaf(skampf  ge-gen  KC Rie(z  Il und  gemann  mit22:O  Punk+en.

Die  Mannscliafia kegelte.,in  der  Aufstellung:,
Mail  Allois  (422);  Qeisköpf  Arnolid  ' (Q8);Markart  'Pepi  (424);  Wyhs  Günler  (425);  Wohl-far)er Bruno  (407) und Siradul'la Gümher (4601und erreichte-  einen  'Schnitt  von  424 Holz.  DieMannichaf!  des KC Rie(z  ll erreichfe  390 Holzim Schnitl.

Am  Freitag,  27. lO. kegelt  die l. Mannschall
aum i9.30  Uhr  in Strengen..Auf  der  Heimbahn
kegelt  am  Samsfag,  28. 1ü. die  II. /Aannschaft
6egen Oberhofen.

Wir  riiöch(en  uns  för  .das  zahlreiche  Er-scheifün beim'Preisjassen des KK ESV 4ande'ckrech)a  herzlich  bedanken.'
 S, G.

ESV Damenkegelklub  Landeck  '
Die  diesj;ihrige  Meisterschalt  der'  Damen'fand  am  6. 1ü. slalturßd  brachte.folgen'de  Er-gebnisse:  1.  u.  Meisferin  EJeffli  Silberga.sser,

384; 2. Rimml  F1ora,,37,3;  3. Watle  Erna, 353Holz.  Die weiteren  Plfüze  belegten:,Beer  Ida,Rimml Irma, Thöni Irma, Sber5Truide, ZangerlLfü'e,  Braum'ann  Maii.a,  Scheibei'  Irma.
Bei  einer  kleinen  Feier  unJ  'Rückiblick  auf

die 'Vergangen9n 'Jat'irö:bedai»kle sifö FrauSilbergasser  -als 'Sekf!onsleiteriti  für die'Treue.
una  gute  Zusammenarbeiil  Wir  'möchfen  auchallen  Spendern  füi':lie  gesfifteten  P're:ise rechlht'rfölirh'  dankön.  "
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Tiroler  Msnnsrlxaftsmöisiersehaft  im  Tennis

abgesch1ossen!

mit allen  Mannschatlen  im  guten  Mitlel-

Isdingf  durch  das-schlechte  Weklei  ima Mai

4 Juni  konnfö  die  -Tiroler  Mannschaftsmai-

rscha{l  im Tenniszer;t  irnS Hejtjsl  ak'gesch;os-

wet'den.  Für.  den  Tennisclu:b  Lanideck  ist

ioliul eine steigen'äq jen4enz  lestzusfellen.
konötffi  diel.  Marinschafl  in  der  Lande

a B nädi"mehreren  Jahren  wiedef  im'  V6r-

rifeld.  Ian'den  und  ziar  .p'un:ktegleiph  mil

-Zell.  'Die 2. Mannsch:aft  ve-rpa§+e  den  Auf-

g  in  die  1.  Klasse'nur  k,napp  dqrch  zwei.

nötige 5:4üNie-de-i1agqn'  ge'Clen  Sili-Mötz  u.

iwai  ll.,WÄh-rend-Aufsteiger  iTC von TCL Il
:siegt  wurde.  Sch4jef)1iich  erreichfe  TCL  Ill

i seiöem  ers!en-Antreten  in der  3. Bezirks-

a, Gruppe  2, den  3. PI€!lZ.

sch.1uf5tabeHen

ndeslig@  A; 1. u. Tirüler  Meister  TC 1gls  I

IEV li  3. Wörgl  l; 4. IT!C l; 5. Tel'fs l; 6.

i.d Absteiger  IEV II.

n.deili.ga  B,: Gruppe  I

Kufslein I  , 5 Sliiele  5 Sie.ge! 3i2:13

Kramsach  I ' 5 Spiele  4 Sie.ge.  26:19

Kilz.bühel  I 5 Spiele  3 Siege  - 24:21

Sl. Johann  I  . 5,Spie(e  2 Siege  25:20

W6rg'1  ll  . 5'Spie1e  -.,- l;Sieg  55:30

Kiundl'l   5 S$iele  ü'Siega  13:32

ruppe  ll
36: 9

25;20
25:20

21 :24

1ü:35
18:27

Tu libk.  I  - 5 Spi'eie  5 5iege

Zell  a. 7. I 5 Spiele  3 Siege  '

Landeck'l  ,  5 Spiele  , 3 SiÖge

. Schwaz  I '5  Sp.iele  2 Siege

. Hall I . ' 5 Spiele  1 Sieg.

. Ehrwaldl  5 Spielle.. 1 Sieg  
iitifsleiger  in  die  Landeiliga  A- ist 'Fu Inns-

ruck durch  eineö  6i3Sieg  über  Kufstein  l.

vbsteiger  in die  L BezirkskIasse,;Gruppe,'I  ui

I -ui )Gundl  l'u.  Eihrwald  I. Aufsleiger  Gon der  1.

iezirksik'lasse in die B-1:i5a'sin'd Telfi Il und

Aayrht'fen  -l (in  der  1.  Bezirksklasse"  spiffilen

2 Mann'schaften'  in  2 'Gruppen,  -wie  in  de'r

der  2. in  die  1.  B'zirksliga.  .Vo-iigesehen  ist

auch vom  TCL'  e'rsfmals  mif  e'iner  Damennrann-

schalt  an- derT.irol=er  Mannschaflimeis'terschaf!

teilzunöh;men. SoHle es eiinmäl  mi%ilich  sein

-rfe4e Tennispläfze  zu'  bauen,  wä?e  der'.Eiin-

sit,7 eifü.r.  '4. Herienm-annschafl  m6g1ich,  löider

bereile!{ esa jelzt schon r3ro%e'  5ciimierigköifön
mil  3 Herren-.und  -j Dame'nmannschaft  an" der

Tirofü  /neislerschafl  +eil,zunehrne'n.'

'-Der  St.  Antoner

-Boxclub in  Bern
.' Der-Termin.  de's. Rückkaffipfes-  ae;r  St. Arito-

ner  Faus1k4mpfer  yom  Böxclub  Internatioial

gegen  den  -Bo*ciub  Gloria  "Bern 'ist  nun  lix lür

'den  4. 14. 1978  in der  Schweizer  Lanaeihaupt-

s(id1  arigesetzt.  Voraussichtlich  wird  die  Arl-

berger  M.annschaftwiö'  lolgt  afüsehe'n:  Peier.

-Zpmernik  (3 Kämp)e),  Josel  üarte  (4 Kämpfe),

- Fhank O'Neil  (16 Kömpfe),  Rofürt  Pleifer  (5

Kömpfp),-Kindlhofer  (BC Dornb3rn, 106 K;imp-

fe.), Lamella  (28a Käynple),  Kurf  Raulscher  (13

Kömpfe),  Jim Johnson  (14 Kämpfe),  Sepp  Wei-

sounig (BC Dörnbirni.  83 Käföp%),' Raimund
Müller  (7 Kämpfe),  Karl'hein'z  Jäger  (7:Kämpfei).

Fiir Müller  ist es der letzle Boxk5imp(  für den.

Ariberger  Verein;  da e-r unmiftelbar  natha  sei-

nem Kamp,f zu den UN0-Tru6peh  zum C7o1an

reist.

Rey,irkssrhiitzenbund

Landeck
!jiegerehrung  der  Bezirksmeisler

Die.  diesjäfüige  Siegerehrupg  aller  Bezirks-

meisler  im SchieF5eq  findet  am Samstag,  28. 10.

l978; um 20'Uhr,.im'Hotei  F1'ie5erhot'  sf'atl.

, Gleichffiii)ig  Schfü'zenball  zü  den  Kläpgen

der  ,,Frier4ds".  un-'d e.ifü-r  J6d1ergruppe.  -

.andesl.iga  B).

!. Be;zirksl €lasse,  Gruppe  lI:.

. ITC  ll  5 Spielp  4 S.iege

!. Schwaz'  Il  , . 5 5pie1e  3 Siejö

l. Landeck  ll  '5  Spiele  3 Siege

(. Reulte  I - 5 Spie'le  3 Siege

5. Silz-/vMlz  I 5 Spiele  2 Siege  '

S. Te(4s, lll   5 Spiele  üSiege

Aufstei'ger  aus  der  2. Bezirksliga

fflurch  einen  7:2 Sieg'  gegen  Zirl  I

Gruppe  I).  In -der  2.  Bezirksliga

ist  ITC  Il

(Sieger  de7
spielen  24

3.0:15
29ii6

26 :19

27 :18

1A:27
5:4C1

30: 6

16:11

20:16

l. aZams t  - 4 Spiele  4 Siege  ' 3!): 6

2. Imsl  I 3 Spiöle  2 Siöge  16  :11

l. Landeckl1l  4Spie1e  2Siege  2(1:16

4. 51 Anton'  4Spiöje  O Siege  6.:30

Silz-)nötz  ll  3 Spiele-  I Sieg  9:18

,Aufs(eiger  aus  der  3. Bezirksliga  isl  Zams  l

:lurch  einen  9:O Sieg  gegen  Waltäns  Il (S.ie-

'4er de7 Crruppe  I.), In d-er 3. Beiirksliga  spie-

,ier-Gruppe-l

 

i A+i .der  T:roler  Männschaf)smeisterschaft  be-

.ei1i4jen  sich ins-6ösamt  95 Herrenmannschofleö

md  26 Damföman1is.chaffen,  f979  ist eine  noch

Die Ziele  aes Tennistlub  Landeck  für  1979

tind:'  Eine  weijere  Steigerung  des  Spielni-

'lazierung  der  1. u. 3. Ma,rnschaft  und nach

i/iöglichkeiit  Aufstieg  der  2. Mannschaft  von

Bille  merken  Sie sich vor:

Samstag,  2. Dezember:

Pfadfinder0azar am Stadrplatz
Nelbeit  'lhan.düerkLicht'n  und  .kiunstge-

wei1blichen- Art'eiten  gibt  es Ad-ventge

stecke,, A&ventkränze  urbd 'OhriisUbaum-

'schmuck,

Der ttlqs- kommt  den vfülen Anl.ieg'en

dalbei.rboch helfeii  wolki'i,  sin.d Iherzl:ich

zu'r Mitaribeit  eimgela=den. (Rufen  Sie hit-

te Fr. Hannii PrEennMgler, Tel.  257O -an.

Samsfag,  16.  Dezember:

3.We1f-Markt  am S1a4tp1afü
Kuü.it.gewefübe g-us' ider 'gainen  Welt.

IatdiokaEfee  'untd: Honi:g  aüs' cu'atemaIa

(1.k.g,S-6'0,-), Tee, (ye+wjirze, Alßaca-

Wolle aus Pe'ru, Jute:Taschien  au; der

ktioü:Jute  staüt Plastik.  DerGew)inn

fIießt  zur Gföze  in Jie Erzeugungsl;in-

de7r ;jüriick.
Das Glück  ist die  Gesundheif  tmd

iaakl»«LJ*-  ?+Jl!LJ)
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, VerföF51iches Zimmermädchen  für kömipnde  '8in-ter-
.saison gesuch+, Diienstanfrifl ß. 'i 1:. Bestö  Bözahlung;'
geregelfe  Freizeit.  ,

pension ,,PALMA"  Lech, Te1,o05583-Ö857-

80jährigör,, allein;tetmndör. Pensjonist  mit  eigener-

Wohn.üng sueht eirö. Wirtschal%rin  [%ann auch Reqt-

fürin sein]; -  Adjresje:in -dgr\eföallüng  d. :Ojatfei

lündeck - Pörjen -
Meisa  f. Roman Tilg ü; Angähöri§-e;  fJöhann
Pan.gra+z; '19i3ü"UhrMesse  fi d. Friöden.

19.3ü Uhr-jahresmesse  f. Franz. Tiefenbrürin
18.3ü-l'9.30  Uhr Anbe+ur+g;slü'nde f. Priesler-
u. OrderisnachWuchs

Oollesdiensle lündeck - Pörjen
Uhr Fruhimessqf.  Joasef u.'A-gnes  V.oik';  9'Uhr  Pan.gra+zi'19i3ü'Uhr-üessefi  d- Fraie'den
AmLf. Sophie Slurm; 11' Uhr Kiniaermesse liir  Samfi+ag, 4. jl.:  Pr:este'r:tims,ta,g: 7.15 Uhr Mes-

ria  Schieill

7'Ubr  Messe' f. Ro'bert Schro)f; 8 'Uh'r  Kom-'   u. OrderisnachWuchs.
muni.on6o)fertdienst  der VS; :14 UhraBeicHte  der
HS-  19.3ü  Uhr Ok)ober-Andöchl,  - - -

Die'nsThag, 31. 10.: G'edächini's CI. Hl.-Wölfgang+ ' ."-'Goftisdiensfomnung  Bruggen.
Elischof v. Regensburg  'f 9';!4: 7 %Jhr Messö iür

Alfred u. Ange.lika Sjae;)ni; 9 Uhr Kom'muni6n- sonntag, 29, lü.: 3C1, 50.  im Jahreskreis: 9 Uhr
göHesdieps+ f. Dr. :osel Monäuni (Bei4htBi1fe Aml f. d. Pfari'gem.;  lü 131, Messe ( -Vers'
Dr. Slecher)." Schüfz-Nöbl;  19 Uhr.Okloberrosenkranz

Donnerslag, 2. 11..: Allerseelen  (.der groF5e Ab-  Dienstög, 3L  fü.: HI. Wol{gang:  l9.30  Uhr
laf)ia.g der Kirche): 7 Uhr -Seelenmesse tür  Bufsfeier mif sakramentater  Beichle f, Allerh-ei-
Ehrenreich Vahrner; 9 f:lhr feierli.  Requi'em für  ligen u. /nesse nach Meinu7g  Wa.lch.
alle Verstorbenen   Qräbersegnung  u. Lib'erpi

Koch"i  HuberOi 1'3o Uhr Abendmessa t. Alois men Se-e!ena; tag'.ao u;: M'eis"s; !: :osef" Rag'gl-.
Samsfag,4.11.:Gedöch(nisd.'HI.Karl,Borro-  Donnerslagi2.1L:AIIerseeIen:7.15UhrMes-
mäus  % Mailand  1584:  17 Uhr  Rosenkranz  und  Se' l VerSl- Angehfüige'  TraXl; '16-3'ü Uhr Kin-
Beichte; 18.a30-Uhr feierl. Hiubertusgottesdienst  dermeSsa f- da 'Armen Seelen nach Meinung;
(Messe,f.  Engeibert  u. F:auline  Zangerl),  19' Uhr Rosenkranz f. d. -Armen Seelen; 19.30
Sonntag,  5. H.:  Seelensonnlag  (31.  So:  iirrl.  Uhr leierl. Requiem f. alle Arffien Söelerl,

Uhr Gefallenen@hrüng vor. dem Kriegerdenk- meri Seelen'; 1-9.3Ü Uhr Herz-JesuLSü'hnefüittes
ma!; j1 Uhr Kipdermesse f. Alois Kofler; 19.3ü dienst; Messe f. Hildegard  Pfeiför; anschl.  Aus

Uhr Abendmesse f. Heinrich u. Maria Falger.  setzun.g .zur näch)l. .Anibet.ung um  Priester-
füruFe.

Gottesdienstordnung  Perjen

Sonn+a.g, 29. 10.: 8.30 'U.hr Messe f. Franz Olk;
((f.  d. Pfarrfam.);  10.30 Uhr ]aliresmesse  für
Sophie Sturm; 1.9.30 Uhr Metse  l. Anna  Grin-
zinger;  14.3Ü Uhr l.II. CfödensversafömIur»g.
Monfa.g, 3ü. 10.:,7.15  Uhr Messe l. Paula
Pirschnera f. Leb. u. Verst. d. Ill  Cfödens.
Dienst'ag,' 3L 1ü.: 7.15 Uhr Jahresmfüse  f. Jo-
hann Folie; f.Joihann W4cherer'u.Angehörige;
19.3O Uhr /Äesse f. Vogl (M) Elfern und Ge-
schwis)er.
Mitlwoch,  L 11.: Aillefööiligen:  8.30 Uhr Messe
f. verst. Angehörige  d. Fam. Zangerl;  (f. d.
Pfarrfaimilie); 1ü.3ü Ufü" 'Messe f. Alfons  Jfün
u. @ngehörige;  19.30 Uhr Messe f. Johanna
Knechi.  '
Donnersiiag,  2. 11.: 7.15 Uhr f7esse f. Fam.
W.ilberger  u. Holzer; l. Nikolaus Guem; 8 Uhr
Messe f. Johann Rudig.

da5 GEMEä%DEBLATT  liebt,  liest  es
zu Hause.  Lql  ös sich ins Haus

kommen.  Ein Abonnement  gst billig

IS 96,  -  pro  jahr)  und  öinlach  zu
erlang@n:  Tel. 05442-2214  20.

Samsfag, 4. 1L: HI. Karl Borromäus, Herz,Ma-
riä,Samstag:  6 Uhr Hörz-Mahiä:Feier;  7 Uhr
Mesie  f.. Vres't. d. Fam. Perkfol'd; 16.30  Uhr

Kinderrosenkranz  (Beichlgel.);  19:3ü Uhr  Ro-
senkranz f. CI. Armen Seelen mil Beichfgel.

Gotlesfüenstordnung  Zams

Sonnt'ag, 29. 10.: 3ü. So. im Jahreskreis:  8.3ü

Uhr 'I. Jahresaml f. Johann F74nk; 10.3ü Uhr
l. Jahresamt f. Martin Prünsler; Messe  f. die
Pfarrfamiilie.

M'ontag, 3ü. 10.: In d. 30. Wo. im Jahreskreis:
7.l5 Uhr L Jahresamt f. Oltilie  Grüner.

Dienslag, 3L 1ü.: HI. Wollgang:  19.30  'Uhr
L Jahresam+.f. Maria Zangerl.  - -

Millwoch,  L 1L: Hochfest All'erheiligen:  '8.30

Uhr -Amt f. d. Pfarrf.am.; 10:3ü Uhr Jahresamf  f.

Ellein  und Geschwister  Ladner;  13.30 Uhr
Seelenhosenkranz in :der Kirche;  14 Uhr  Pre-
digl auf dein Friedhof. und GräbGrsegniung.

Donnersfag,  2. 1L:  Gedächtnis  aller  ayffien
Seelen - Allerseelen:  7.l5  Uhr /*isse'  für

OLQR. Dr. Karl Kech5 8 ,Ufü %quiem  f. alle
Verstorbenen  und Gr&bersegnung;  19.30  Uhr

Meise f. d. Vers(o?benen  u. hl. Slunde  um
Priesle?- umJ Ordensberufe.

Freitag, 3, 1L: HI. Huberl  - Herz-Jetu-Frei-

fiag mif  Pfarrcarilasopfer:  7.15 Uhr Jahres-
messe f. H. H.' Dekan K'arl Knapp.

Bfuggen =
%mstag," 4, ti::  HI.: K'art' Borron;öu'i  '-  PrieS
stersai'1ttg4  7J5 Uhr Jahresmesse f: Franz u.
Julfe Jägbr; 19.30 Uh? /n'esse f. d.-Pfarrfam.
Sonntag, 5. l 1.: 3'1.- So. im 3ahreskreisa - S'ee,
14nsonn+ag:,'q.30 Uhr Jähresami f. Reinhara
Gsiit und 'P" Ellern-Frariz  und,Balbina  Gst.it)
ansthr. ß1i.e:gereiirup@a'vor dem Kriegprdenk-
mal; jü.3Ü- Uhr Jahresfünt-l..?r'läria Zollet;  19.3'ü
!lhr  Seelenrospnk;önz.

Ermäesön:alnserate'irn  Gemeinde-'
haben Wirkurig!

Arzfl. Diensf (Nui be't wirklicher-  füing'lichkei't)

Öon Sa@stag 7 Uhr früh bis /ylomag 7 Uhr  früh

Landeck;Zams-Piöns-Schönwies
Dr. Kurt M'aföies, Zaffis-, Tel. 23'54
St. Anfon-Pettneu
Dr.'Eich'hofö,.Sl. Amon  '394, Te'1;05446-2251

Dr. W. Thöni,Tel.  ü5443:276

Aizflicher  Sonn- u. Feierfagsdiensl,  im Oberen

Haupldiensf:  Von Sams+aj7  -Uhr 'ffüh bis Mon-
iag 7 Uhr lrüh
Dr. Alois K6h1e, Ried 5j,  Tel. ü5472-276

.Ordföafionsdientl:  Sams16g, 7 Uhr bis 12 Uhr:
Dr. Friedr. Ku.nczicky, Pfiunds 45, Tel. 05474-2Ö7

Tierärzllicher  Sonntagsdienst:

Tzt. 'Ludwig  Pfuna, Kappl, Tel. 05445-26Ö
1. November  1978
D?. Josef.Greifer,-  Ried i. O., Tel. 4l 6

l  Novembei  1978:

Ärzfl. Diensl (Nur bei wirklicher Dring1i4hkeif]a
Landeck-Zams-Pians-Schönwies:
Dr; Praxm4rer, F!ians, Tel. 2027'
Sf. Anlon-Petfneu:
Dr. Viklor  Haidegger,  Tel. 05448-222
Kappl-See-Gallür-lschgli
Dr. W. Thönii, Tel. 05443-276

Feiertagsdiensf  im Oberen Garichf:

Haupfdiensl:  Von Samslag 7 Uhr früh bis gon-a
tag 7 Uhrlrüh:
Dr. Friedr. Kunc'ffiicky, 'P!unds 45, Tel. 05474-2ü7

Sfadfapofheke  nur indringenden  Fällen
Sföidiensf  TIWAG  
Telefon 2210 od.er 2424

i.  Novemberl  978:

Mutterberafung,  14-1  6 Uhr

Herausgefür,  Eigen(ümer  u. Verleger:  Siadt-
gemeinde Landeck - Schriflleilung  u. Ver-
waltung: 65üO Landeck, Ralhaus, Tel. 2214
oder 2403 -  Für Verlag, Inhall und Inu
sera)enteil verantworflich:  Oswald Perk+old,
Landeck, Raihaus - Erscheinl jedsn  Freilag -

Jährlicher Bezugspreis S 96,-(einsdil.  8 o/o
' , Mwsl)  - Versch1eif5preis S 3.-  (incl. 8 ol*

. Mwsf, - Verlagsposlamt  650ü Landeck, Tirol
- Erscheinungsorl Landö&  - Druck: Tyrolia
Landeck, Ma1serströ15e 15, Tel 2512.
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F.ür Ihr sch6nes  Wffihrrz'i'mmer hab'en  wir  H !-  F 'I' STEREOA!S3LA  G EN- -
'mit den Holzarfen:  E3che rust!kal, Eiche modqrn, -Eicfü arfdeufsch, N üf5baum  modern u>w.'.

Ihr Funkbeiater:R.  Fimberger,  Landeck,  /'Äaisengasse  2, Telefon  2533

-Sucheiü.chfige  Damen97iseurinmif  Praxis' in Da-uer-
sfellung. - '

Sa4o'n Fö'lbermayer,  Lar;deck;  Te1efon'2590'

Vermiefe  schöne  .7-Zimmernöubauwohnung,
.  Anfragen  bei Blickpunk't,  Teh 0544;):3347

Pension  in Ischgl  suchf  vmlöfyl:iches  Zimmer-  'pnd

Hau$mädchen, fQr länge Winfersaison.  Tel. 05444-259

Ver-kaufe.'  Büge1pres4e  -(6ri@iirrp1 'yerpacJ).- =

Adresse  in der  \7erwa1tung  des Blattes-

Hotel  Grinnerhof,  Grins  ab L November  1978

gesdilossen.

Familie  Handle

Suchen  für Wintersaison  netfes  Serviermädchep,  Haus-
madchen und  Küdienmädchen,  Bewerbungen  ap Ho-
tel Grinnerhof,  Tel. 05442-2061.

Achtung  Musiker!
Sehr guter Fiügelhormst  (Trompeter),  ansatzsta;k'und
probenfreudig,  für  Plattena.ufnahmen  sowie  jährlich

einigea Auffpitte,  nur Kor3zerke  (kei'n Tanz) gespföl
/Veldungen  erbeten an: Diie lusjigen Silbeispifzler,
Gustl  Retschitzegger,  6491  Sch6nyvies,  Tel;  05418-
33618.  '

Öffentlicher  Dank-

Fürdie  eindrucksvoIIeAbschiedsfeier'anföl)l.ich  meiner

Pension'ierung  sage ich de.m Irvitiafor,  Herrn  Ofhmar

SchimpföF51,  sowie  ALLEN, die  daran befeiligt  waren,

des Fest zu verschönern,  recht  herzlichen  Danj<!

Oberschulrat  Homolka

Zimry»ereinrichlung'  bestejlend  aus Couch,  halbhohem

Schrank und Lehn4@sse$ gün;+ig a'b7ugeben.

.Telefon  05442-37612

Junge Fraq mit KJnd sucht driniend 24immer-
wohnung  im Raume  Landeck  oder  Zams.

Adresse:  in. de.r Vfüwalfung  des füaifes

VW 4 302 S; 5%) PS, Bj. 1970, gufer Zusfand mi+

Exfras  und  Winferbereifung,  preisgüns+igabzugeben.

Telefon  05442-39693

FACHARZT  FI:IR LUNGENERKRANKUNGEN

Dr.HuliarI
vom  26. Oklober  bi5 5. November

kOföe OFdiHtiOn

Ab  sofort.  sind  unsere-  söm+lichen  Winter-

reifen  verbilligt!

Die Montage  erfolgf  kos,fenlos.

Unser  Service  sfehf  Ihnen  auch wieder

am Samsjag  von  8-12  Uhr  zur

%/erfügur)g.

Ihr Reifenfachhändler

REIFEN  - ALSCHER
Landeck-  Graf  - Arlbergbundesstra.§e

Telefon  05442-2290  ,
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Gemeindeblafi
27. Oktober  1978
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- Sterbegoftesdiensf  für Ojfürvpieririärra_f Dr. J_oÄef

Monäuni  am 3t. Okfober  um 18.3Ö'Ufü'  ( '

- "  h -  - ' f'f:a;rkircjie  -Laödeck - -,: "  -, 1ii P

Gelernte  Näherin  gesucht.

' Telefön  05442-2447

HöteI  Tirolerhof,  Serfaus  sucht  für %infersaii'son  Zahl-"

kellnerfö,  -Buffefh!lfe;  Hilfssfubenmädchen  u.  Küchefü

mädchen.  ' Telefon  05476-236

, Zimmermädchen  gesuchl.  -

Hotel Perision Zammerhof,  7ams, Fam. )S4euraufer,

Telefon  05442-3620  oder  28fü

Hotel  Schwarzer  Adler,  6543  Naudöi;s,  Tel,  05473-254

suchf  für die  Winfersaison  ab Mitte  Dezömber  tüchti-

gen, ver1äf51ichen  Chefkoch,  Z'ahlkellnerin  und Ser-

viermädchen'zu  sphr  guten  Bedingungen.

Gasfhof.Dreiförvderblick,  6543 %auders 218, sucht ab.

10. Dez.'  1978  2 füehtige  'KücfünmädcheÖ  für  Winter:

saison,  bei  gufem  Lohn.  a

Tfüefon  05473-262

Eine HiFi=Kümbi-
itatitin  für  Venvöhn+Ö

2 x25 W Simis.  'LW.  'MW

rind,UKW,  5 vorpro-
grammietbare

Stationen.  Auro-
tniilisclier  Servo-

ptat+enspieler

eingebauler  DoIby:Casse+tenrecorder.

l'aiu gefüoren 2 phssenlineare  Laulsprecher
BeoviiX  Uni-F!hase  S 25.

Beocenter4600
Bang&Olufsen

Stereocenter

Setiwendinger+ fink
6500 LANDECK

Telefön 0 54 42 - 28 03,' 28 04

Wenn  Sie  das  Besondere  wollen,

ist,,studio-m"  die.richtige  

Küchä  für  Siä.

Schön,  perfekt  und  exkiusiv.

gppl'anivon  unsererri  Miele-gesch'ul'jen  Küchenplaner,  gelieferf,  eingebauf  4nd  angeschlossen  von  unserem

/Äonfage-Duo  Tiischiler-Elektri'ker

Spezialbefri@b für *echnische Einbaufen

InsfallationenInsfallationen

Kühlmöbel

Barlheken

Kiihl-  u. Tielkühlräume

Franz Walch"KG Landeck Telefon 2639



Kinder-

Cordsamthosen
gute Paßförm, 4'Farben,
von '6 bis 14 Jahren

Baby-Strampler,
Westen oder  Pulli
zum Sönderpreis

f
Baby.

Strickanzüge
ernteilig, mit langem
Arm, Zippversch1ui3,
gemuste't  '

3u3p@-ö $ß#4Ö



G e m ei  n d e bl  a tt
27. Okkober  1 97B

In Landeck  ab Frühjahr  '1979 zu vergeben:

2-3  Zitnrnerwohnung  in. Neubau mit ieglichem

Komfort.  Zuschriffen  unter  Chi'ffre-Nr.  S)14 an die

Verwal+ung.

Zirnmermädchen  für Wintersaison  ab AÖfang  Dezem-

ber  zu besfen  Bedingungen  gesuföt.

Telefon  05446L2305

Hotel  Tirolerhof,  Serfaus,  suchf  für Winförsaison

Zahlkellnerin,  Büffethilfe,  Hi1fssfubenmädchen  und

Küchenmädchen.
 Tel, 05476-236

I ;Waaustesenr-Schleifstein, mit /noJor neuwerlTigelzou54v4e7rI222 . I
Verkaufe  preisgüns+ig  Elekfroherd  und  KÜhl$Chrank.

Telefon  05442-2054

Ford  Escort  Cornbi,  Bj, 77, 7.000  km, umsföndehalber

zu verkaufen.  Besich+igung  bei Aufohaus  Plaseller,

Zams.

Einfamilienhaus  in Landeck  oder  nöherer  Umgebung

zu kaufen  gesuchf.

Zuschriffen  unter  Nr. 1337  an die  Verwalfung

AKTION: Auf5erst  preisgüns+iges Ferfigparketf,  ver-

legeferfig,  versiegelt,  Platten  28x28  cm,  15 und 23

mm. Eiche  gestreif+,  nafur,  rusfikal,  exquisit,  Esche  ab

S 276,-'  p1u5 18%  MwSf.  LACKETT-PARKETT  F.

GITTERLE,  Landeck,  Urgen  85, Tel. ü5442-276106.

Wir.suchen  für unsere  Filialen:

In LANDECK:  1 Verkäuferin  (Jahresstelle)

In ST. ANTON  a. A.: I Yerkaufshelferin  (ca. 3 Sfun-

den  +äglich  in der  Winfersaiison)

Persönliche  Vorsfellung  erwünscht.

ENGROS-VE  RKAUF
Fleisch-,  Wurst-,  Selchwaren

und  Tiroler  Speckerzeugung

KARL
6551  PI ANS,  Tel.  2038/2088

Erproben  Sie  unverbindliffi  ain

HANSATOW-füjFgeFÖi
Kosfönlos  beralen  wir  Sie bei unseren  Sprefö+agsn

lANDECK Optiker  Johann  Plangger

Ma1sersfraf5s  5

Dienstag,  l4.  November,  1ü-12  Uhr

S)ändige  Belreuung  im

HANSATON-FuGbgebtl«iiil,
 Inn!mruek

Bürgers+ra%e 15, Telatoö 05222-24084

Kassenzuschüsse,  Hausbesudi,  TeiIzahIungsmögli&keit

Siemens  -  Philips  -  Viennalone  -  Oticon  -  Rexlon

SIEMENS  SERIE D -  RICHTMIKROPHON

mit  Fahrpraxis.  Evfl.  Unferkunft  und  Verpflegung.

Telefon  05442-3018

Frühstückspens'ion mif 32 Beffen  sucht  für Wintersii-

son verföf51iches  Zimmerrnädchen  zu besten Bedin-

g.ungen.  Fam. Georg  Walter,  Haus Huberfus,  6563

Gal+fü,  Telefon  05443-243.

PrOb$t  bietet

den  Daibbe«i  melir

als  nur  Schuhe!

Bei Probst  kauf+ man,  M  O D E !

Erstklassige  Oualifä+  -  Fachberafungl

At+raktive  Schaffsfiefel  mif Goldspitzel

Sportliche Reifsfiefel-/VlodeIle  aaus weichem

Anilin-Leder

Schlüpfsfiefel  mif Fellkragen,  kräffige  Sportsohle.

Ideale  Zippstiefel  zurn vernünffigen  Preis.

Rassig-junge  Sfiefletfen

Kommen Sie, je+z+ ist die Auswahl am gröf5fen1

Probieren  Sie unverbindlich  M O D E!

In Ihrem  Fachgeschäft

lederwaren  schuhe  lederbekleidung

6500  LANDECK-ST  ADTPLATZ.  MAISENG.  6-8



BRATJffl.
Lesen  Siehiep  die  3. von  6 Informationen  der  österreichischenE-Werke.

1990  eine  eUse Donsm')
Österreichwarainseiner  8trömversor@u4  bishereinklassisahesWasserkraftland.

 Aberunser
8tromverbrauch  stei@.
Se1bstwennwirdieWasserkräfteunseres

 Landes

Jahr'1990  eine,,zweiteDonau"

Im  Winteristaußerdem  der'  Stromverbrauchwesentlichhöher.Und!erade
 dafehltdasWasser.  UnsereWas-serkraftwerkekönnendann:nurmithalberKraitarabeiten.

 Auchr1sshsJt»  müssenimmermehrWär'mekraftwerke
 gebautwe:rden.

Er'dölun.dErd!asmüssenwirzumßtenThila,usdem
 /füslsrir1beziehen.  Verknappu4enkönnenjederzeiteintreten.

Rir',hspliüh  sertsichnochjederandenaufö-
freien'IJimeJahr1973.

8onneundWindsinda1sEnergiequenenfürdie
 ÖAfflHTfl$AulAN

55en T)sm5e@niihspsindKeraftwerkeüberall
aufderWelt  Wirklichkeit.  Auch  ÖsterreichkannaufKernene:rgieichtvemühfhn





OKTO

Il @ I Ä

JUGENDZIMMER

Kiefer/braun 5-t"i'ig äfülÖ  ffl

FREMDEN21MMER  furniert
2-rrg.  1/a  ttg.

-SCHLAFZIMMER  5-trg.
Eiche  hsll/dunkel
Spiegel  3-t1g.

-SPIEGELSCHR  ÄNKE
Mah.-Nachb./KIargIas

REIH  ENSCHR  ÄNKE

.heil  oder  dunkel  3,trg.  2980.
22ü  cm  hoch  - "   ' 4-trg:3590.

SCH  AUMMATRATZEN

LATTENROSTE

mir  Hölzrahmen  90/190  Ba
'I& € Nffl

STIISCHRÄNKE

-WOHNWÄNDE  320  cm

Mah./e:;:;i;, go'.-  53@@
WOHNWÄNDE  320  cm

DOPPELCOUCHG  ARNITUREN
mit  2 Fauteuils

statt   9450.-   S9901
BETTBÄNKE

«»  »  4

BAtlERNSTUBEN  Eiche,
Anrichte  u. Hänger  3-trg

Eckbank,Tisch, '. 7950ffl,a2Stüh1e  ' ffl
KüCHENBLOCK  27(Scm

mit Ge:;n 1m3
FCKBAN  KGRUPPEN

statt  7080.-  a'

SPROSSENSTüH  LE
BuCtlenatOd0geb0  äUaM

VORHÄNGE

Flestsfücke

Ifm.  ab S a
TEPPICHE

m2-  ab S
Füt  Bastler  RESTST(jCKE
Schranktüren  ' S 50.

Regale',  Nachtkä;tcNeri  usw. S2ü0.




